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20 Jahre Gernsbacher  
Wochenmarkt
Das Festprogramm mit besonderen Angeboten  
startet am Freitag um 9 Uhr.

Kunstweg im  
Reichenbachtal
Öffentliche Führung  
am Sonntag um 11.30 Uhr.

Erste-Hilfe-Lehrgang
am Samstag  
von 09.30 bis 17.30 Uhr  
im DRK Haus.

Schützenverein Obertsrot
Frühschoppen am Sonntag 
von 10.30 - 12.30 Uhr im 
Schützenhaus Obertsrot.

Altmetall-Sammlung
vom Musikverein Orgelfels 
am Samstag  
in Reichental
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Färbertorplatz

Sparkasse und Stadt wagen den großen Wurf
Die begrenzten Parkmöglichkeiten in 

der Altstadt sowie auf dem angren-
zenden Färbertorplatz sind bereits seit 
Jahrzehnten Thema der Gernsbacher 
kommunalpolitischen Diskussion.

Bisher scheiterte der Bau eines Park-
decks u.a. an den fehlenden finanziellen 
Möglichkeiten der Stadt. So gingen 
bereits frühere, grobe Kostenschätzun-
gen von einer Investition in Millionen-
höhe aus. Jetzt kommt Bewegung in die 
Sache: Die Sparkasse Rastatt-Gernsbach 
und die Stadtverwaltung haben gemein-
sam mit der Kühnl+Schmidt Architekten 
AG eine umfassende Lösung für den Fär-
bertorplatz erarbeitet. Diese sieht die 
Errichtung eines Parkdecks mit ca. 260 
Stellplätzen vor. Damit können für die 
Bewohnerinnen und Bewohner sowie 
für die Gäste der Altstadt ausreichend 
Plätze geschaffen werden. Auch die Be-
reitstellung von 30 Stellplätzen, die sich 
aus der Sanierung der Brückenmühle 
ergeben, wären hier gegeben.

Darüber hinaus soll der bisherige Parkplatz 
seinen Charakter verändern und erheb-
lich aufgewertet werden: Flächen sollen 
begrünt werden, der unter dem Platz flie-
ßende Ziegelbach soll für die Öffentlichkeit 
geöffnet und zugänglich gemacht werden. 
Zusätzlich sollen rund 25 Wohnungen in 
bis zu 3 Baukörpern gebaut werden.

Ein besonderes Highlight: Im obersten 
Geschoss des Parkdecks könnte eine 
gewerbliche Nutzung (z.B. ein Physio-
therapiezentrum oder ein Fitnessstudio) 
stattfinden. „Wir stecken noch mitten 
in den Planungen. Klar ist aber, dass der 
Färbertorplatz sehr viel Fläche bietet, 
die derzeit durch ebenerdiges Parken 
verschenkt wird. Von daher ist es richtig, 
auf mehrere Nutzungen zu setzen“, so die 
Architekten Oliver Schlums (Leitung Ent-
wurf/Building Design bei KS-Architekten) 
und Martin Runzheimer (Abteilungsleiter 
Immobilienmanagement der Sparkasse).

„Die Sparkasse investiert seit jeher in 
Infrastruktur und Wohnungen. Das Pro-
jekt Färbertorplatz passt hervorragend 
zu uns und gibt uns die Möglichkeit, die 
Region durch gezielte Maßnahmen zu 
unterstützen“, so der Vorstandsvorsit-
zende der Sparkasse Rastatt-Gernsbach, 
Ulrich Kistner. Die Gremien der Spar-
kasse sowie der Gemeinderat der Stadt 
Gernsbach wurden bereits nicht öffent-
lich über das Projekt informiert und 
unterstützen dieses ausdrücklich.

„Die Entwicklung des Färbertorplatzes 
hin zu einem eigenen Quartier war 

schon Thema im Altstadtentwicklungs-
prozess. Wir schaffen gemeinsam mit 
der Sparkasse Parkmöglichkeiten für 
die Anwohnerinnen und Anwohner und 
Gäste der Altstadt und zusätzlich neuen 
attraktiven Wohnraum zentral in der 
Stadt. Das ist ein großer Wurf“, so Gerns-
bachs Bürgermeister Julian Christ.

Der Färbertorplatz ist, wie die gesamte 
Altstadt, Teil des Sanierungsgebie-
tes Altstadt II. Damit könnten für die 
Realisierung der Pläne Fördermittel von 
Bund und Land fließen, informiert die 
Stadtverwaltung abschließend. 

 
Visualisierung mögliche Färbertorplatzansicht. Foto: Oliver Schlums/KS-Architekten.

 
Visualisierung Draufsicht mögliche Bebauung Färbertorplatz.  
 Fotos: Oliver Schlums/KS-Architekten.

Erschliessungsarbeiten für 'Hardt III Abrundung' abgeschlossen

Zweite Bewerbungsfrist für Kaufinteressierte läuft
Die Stadt Gernsbach bietet jungen 

Familien und sonstigen Interessen-
ten Baugrundstücke im Neubaugebiet 
'Hardt III Abrundung' im Stadtteil 
Reichental an.

Die Grundstücke zeichnen sich durch 
ihre landschaftlich reizvolle Lage an 
einem nach Süden gerichteten Hang 
aus. Der Stadtteil Reichental ist durch 
eine lebendige Ortsgemeinschaft mit 

zahlreichen Vereinen geprägt. Durch die 
Lage inmitten der Natur, der Nähe zum 
Kaltenbronn sowie das örtliche Freibad 
besteht ein großes Naherholungsan-
gebot. Die Grundversorgung ist durch 
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einen kleinen Dorfladen gesichert. Für die Kleinkinder besteht 
eine örtliche Betreuungsmöglichkeit, ebenso für Kindergar-
tenkinder. Die Grundschule befindet sich im benachbarten 
Stadtteil Hilpertsau. Der Besuch der weiterführenden Schulen 
ist in der Kernstadt möglich.

Die im Oktober vergangenen Jahres begonnenen Erschlie-
ßungsarbeiten zum Neubaugebiet „Hardt III Abrundung“ im 
Ortsteil Reichental wurden fertiggestellt, und die Hochbauf-
reigabe für die zehn an den Straßenenden von Südhang-, 
Langenacker- und Hardtstraße entstandenen Bauplätze konnte 
erteilt werden. Sechs der neuen Bauplätze sind im städtischen 
Eigentum und werden ausgeschrieben. Nähere Informationen 
zu den Ausschreibungs- und Bewerbungsbedingungen sind auf 
der Homepage der Stadt Gernsbach unter www.gernsbach.de/
grundstuecke-hardt zu finden.

Das Ende der Bewerbungsfrist ist der 16. Oktober 2023.

Die Entwicklung des Baugebietes „Hardt III Abrundung“ wird als 
private Maßnahme durchgeführt und von den Grundstücksei-
gentümern zu 100 % finanziert. Die Gesamtkosten der Gebiets-
erschließung mit der Tief-, Straßen- und Bebauungsbauplanung, 
der amtlichen Umlegung sowie den Bau- und Honorarkosten 
sind vom beauftragten Erschließungsträger KBB GmbH aus 
Baden-Baden mit knapp 750.000 Euro benannt worden.
„Mit der Abrundung des Baugebietes ‚Hardt III‘ kann jetzt 
endlich - nach langjährigen Gesprächen und Vorbereitungen 
- auch in Reichental wieder Bauland zur Verfügung gestellt 
werden, sodass gerade auch junge Familien aus dem Ort in 
Reichental bauen und bleiben können“, so Bürgermeister 
Christ abschließend. 

 
Mit dem Baugebiet „Hardt III Abrundung“ steht nun auch in 
Reichental Bauland zur Verfügung. Foto: Stadt Gernsbach

 
Baugebiet Hardt III Abrundung in Reichental

Jubiläumsfest

20 Jahre Gernsbacher Wochenmarkt
Der Gernsbacher Wochenmarkt feiert sein 20-jähriges 

Bestehen und lädt herzlich zum Wochenmarktfest am 
Freitag, den 29. September, auf dem Salmenplatz ein.

Das Wochenmarktfest verspricht Aktivitäten und Unterhal-
tung für die ganze Familie. Die gewohnten Öffnungszeiten des 
Wochenmarktes von 7 bis 13 Uhr bleiben an diesem besonde-
ren Tag erhalten. 

Das Festprogramm startet um 9 Uhr. Neben dem Verkauf 
des gewohnten Angebots bieten Gernsbacher Kindergärten 

einen kleinen Kreativmarkt mit allerhand Selbstgemachtem 
an. Moritz Eichin wird eine bunte Vielfalt an Songs aus den 
letzten 70 Jahren spielen, begleitet von dem handgemachten 
Unplugged-Sound seiner Westerngitarre. Die Chance auf ei-
nen Gewinn besteht beim Drehen am Glücksrad. Ein weiterer 
Höhepunkt ist der Auftritt der Kinder aus der Kindertagesstät-
te Fliegenpilz. „Der Gernsbacher Wochenmarkt ist ein fester 
Bestandteil des städtischen Lebens und bietet eine breite 
Palette an frischen Lebensmitteln und handgefertigten Pro-
dukten. Seit 20 Jahren ist er ein beliebter Treffpunkt und ein 

Ort, an dem lokale Erzeuger und 
Händler ihre Waren präsentie-
ren. Ein guter Grund zum Feiern 
und ein Dankeschön an unsere 
Marktbeschicker, die bei jedem 
Wind und Wetter für ihre Kunden 
da sind“, so Bürgermeister Julian 
Christ.
Empfohlen wird, mit dem ÖPNV, 
zu Fuß oder mit dem Rad zu 
kommen. Parkmöglichkeiten 
sind am Salmenplatz, am Kino, 
am Färbertor, am Kelterplatz, auf 
dem Parkplatz am Bahnübergang 
Kurpark sowie auf der Igelbach- 
und Bleichstraße vorhanden. 

 
Frische Vielfalt am Obst- und Gemüsestand auf dem Gernsbacher Wochenmarkt.  
 Foto: Stadt Gernsbach
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Ein Fest für die Sinne

Italienischer Markt in der 
Gernsbacher Altstadt
Vom 2. bis zum 6. Oktober 2023 

taucht der Kornhausvorplatz in der 
Gernsbacher Altstadt jeweils in der Zeit 
von 9 bis 19 Uhr ein in die Farben und 
Aromen Italiens.

Händler und Erzeuger aus dem sonnigen 
Italien bringen die Essenz des Landes in 
die Region und laden alle Feinschmecke-
rinnen und Feinschmecker dazu ein, an 
dieser kulinarischen Reise teilzunehmen. 

Die Besucherinnen und Besucher dürfen 
sich auf eine große Auswahl an authen-
tischen italienischen Produkten freuen. 
Ob köstlicher Käse, verschiedene Oliven, 
eine breite Palette von Wurstwaren und 
Saucen, handgefertigte Pasta sowie 
knusprige trockene Backwaren: Die 
Händlerinnen und Händler haben mit 
Liebe zum Detail die besten Produkte 
aus ganz Italien für ihre sechs großarti-
gen Stände ausgewählt. 

 
� Foto:�©�Anastasia�Brunetti�-�Feste�Italiane

AltstadtLeben im Oktober
Im kommenden Monat wird die 
Altstadt mit den folgenden Veran-
staltungen erneut zum lebendigen 
Treffpunkt:

28. September:  Konzert im Kornhaus
1. Oktober:  15 -17 Uhr - Aufstieg 

auf den Storchenturm
2.-6. Oktober:  9-19 Uhr, Italienischer 

Markt, am Kornhaus
7. Oktober:   13 -19 Uhr -  

Pop Up Küch'
     15 -19 Uhr -  

OPEN Stage 
    am Kornhaus
8. Oktober:   15 -17 Uhr - Aufstieg 

auf den Storchenturm
28. Oktober:   20 -21.30 Uhr: Konzert-

programm mit spani-
scher Gitarrenmusik im 
Kornhaus

Weitere Informationen zu allen 
geplanten Altstadtveranstaltungen 
finden Sie auf der Website des  
Gernsbacher Schaufensters  
(www.gernsbacher-schaufenster.de) 
unter der Rubrik 'Veranstaltungen'. 
Sie haben außerdem die Möglichkeit, 
weitere Events kostenfrei auf der 
Website zu veröffentlichen.

Musiker:innen gesucht

Open Stage in der Gernsbacher Altstadt
Herzliche Einladung an 

Musiker:innen, sich für eine ein-
zigartige Open Stage-Gelegenheit zu 
bewerben: Am 7. Oktober findet von 13 
bis 19 Uhr das POP-UP Küch‘-Event am 
Kornhaus in Gernsbach statt.

Das POP-UP Küch‘ Event ist ein gemein-
sames Kocherlebnis, bei dem der Fokus 
auf dem Gemeinschaftsgefühl liegt. Ab 
13 Uhr wird geschnippelt und gekocht, 
um dann um 14.30 Uhr die köstliche 
Gemüsesuppe zu genießen. 

Diese Veranstaltung bietet talentierten 
Newcomer:innen sowie erfahrenen 
Künstler:innen den perfekten Rahmen, 
um sich mit ihrer Musik zu präsentieren. 
Ob Band, Solokünstler oder eine beson-
dere musikalische Darbietung – Künstler 
erhalten einen Slot von 30 bis 60 Minu-
ten, um das Publikum mit ihren musika-
lischen Fähigkeiten zu begeistern. Dank 
der Zusammenarbeit mit der Stadtver-
waltung stehen den Auftretenden die 
erforderliche Veranstaltungstechnik 
sowie ein Techniker mit entsprechen-
dem Know-how zur Verfügung.

Interessierte Musiker:innen werden 
gebeten, sich bis spätestens 30. Sep-
tember an Petra Zink unter der E-Mail-
Adresse info@kornhaus-gernsbach.de 
anzumelden.

Diese Open Stage ist nicht nur eine tolle 
Chance, Talent zu zeigen, sondern auch 
eine gute Gelegenheit, sich in einer 
lebendigen Veranstaltung in der Altstadt 
von Gernsbach einzubringen. 

 
Bühne frei: Der Platz vor dem Kornhaus bietet den perfekten Rahmen für musikali-
sche Performances. Foto: Stadt Gernsbach
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Seniorennachmittag

Musik und Unterhaltung in der Stadthalle
Am Freitag, 20. Oktober, lädt die 

Stadtverwaltung Gernsbach alle 
Seniorinnen und Senioren der Kern-
stadt und der Ortsteile zu einem fröhli-
chen Nachmittag in die Stadthalle ein.

Die Gäste erwartet neben Kaffee und Ku-
chen wieder ein schönes Unterhaltungs-
programm, welches Rolf Kohler mit 
Gute-Laune-Musik begleitet. Danach 
gibt es ein warmes Abendessen. 

Der Saal ist ab 14.30 Uhr geöffnet, der 
Kaffee- und Kuchenausschank sowie das 
Unterhaltungsprogramm beginnen um 
15 Uhr. Ein Bustransfer aus den Ortsteilen 
wird organisiert. Die Fahrzeiten werden 
noch im Stadtanzeiger veröffentlicht. Wie 
immer sorgen die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Stadtverwaltung, des 
städtischen Bauhofs und der städtischen 

Kindergärten an diesem Tag für die 
Bewirtung der Gäste. Der Eintritt ist frei. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Wir freuen uns auf Sie! 

 
 Foto: Stadt Gernsbach

„Alle 14 8000er - 35 Jahre zu den höchsten Bergen der Erde“

Multivisionsvortrag von und mit  
Ralf Dujmovits in der Stadthalle Gernsbach
Genau 14 Gipfel mit über 8000 Meter Höhe 

gibt es – darunter klangvolle Namen wie 
K2, Nanga Parbat oder Mount Everest.

Alle 14 hat Ralf Dujmovits innerhalb von 
19 Jahren bestiegen, manche davon auch 
mehrfach. Teilweise in Ausübung seines 
Berufs als Bergführer, teilweise im klei-
nen Team auf anspruchsvollen Routen 
und im Alpinstil. In seinem abwechs-
lungsreichen Vortrag am Mittwoch, 31. 
Januar 2024 lernen Sie nicht nur alle 14 
8000er kennen, Dujmovits ist es auch 
wichtig, die bereisten Länder und deren 
Menschen vorzustellen. Nepal, Pakistan, 
Tibet und Xinjiang sind die Stationen 
seines Bemühens, die 14 höchsten Gipfel 
der Erde zu erreichen. Nicht alle Bestei-
gungen werden ausführlich beschrieben, 
manche Gipfel nur gestreift. Andere mit 
spannenden Geschichten und Begeben-
heiten ausführlicher portraitiert. Auch 
für Weggefährten, wie seinen Mentor in 
jungen Jahren Michel Dacher, seine lang-
jährige Lebenspartnerin Gerlinde Kal-
tenbrunner -erste Frau auf allen 8000ern 
ohne Zusatzsauerstoff- oder seinen 
langjährigen, pakistanischen Freund und 
Basislagerkoch Ehsan Karim soll Raum 
sein. Ehsan lebt im Winter von einer 
Rubin-Miene oberhalb des Hunza-Tals, in 
die ihm Dujmovits filmisch gefolgt ist.

Es erwartet Sie ein abwechslungsreicher 
Vortrag, der Sie mit spannenden Bildern 
und Videosequenzen in die Erlebnis-, 
Abenteuer- und Entscheidungswelt eines 
passionierten Höhenbergsteigers entführt.

Die Veranstaltung in der Stadthalle 
Gernsbach beginnt um 19 Uhr, Einlass ab 
18.15 Uhr.

Tickets gibt es ab sofort über das Kul-
turamt, der Eintritt beträgt im Vorver-
kauf 18 €, an der Abendkasse 20 €.

Die Tickets können außerdem bei über 
1800 Partnern im Vorverkaufsstellen-
netz von ReserviX oder online unter 
www.reservix.de gekauft werden.

Biografie Ralf Dujmovits
Ralf Dujmovits lebt im Schwarzwald und 
ist, wann immer es die Zeit zulässt, beim 
Expeditionsbergsteigen, unterwegs in 
den Alpen oder beim Sportklettern. Er 
war zwischen Schule und Medizin-Studi-
um ein Jahr auf Weltreise, bestieg später 
mit Kunden die höchsten Berge aller sie-
ben Kontinente und stand als erster (und 
einziger) Deutscher auf den Gipfeln aller 
14 8000er. Der Öffentlichkeit wurde er 
durch die 33-stündige Live-Übertragung 
einer Durchsteigung der Eiger-Nordwand 
bekannt. Er zählt mit über 50 Expeditio-
nen zu den erfahrensten Höhenbergstei-
gern und Bergführern weltweit. 

 
Ralf Dujmovits vor der Bergkulisse des Himalaja. Foto: Nancy Hansen
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Stadtführung

Stolpersteine – Opfer der NS-Zeit in Gernsbach
Zwischen 1933 und 1945 wurden zahlreiche Bürgerinnen 

und Bürger der Stadt Gernsbach Opfer des NS-Staats.

Ihre persönlichen Schicksale blieben über Jahrzehnte allzu 
oft verborgen. Seit 2019 werden zu ihrer Erinnerung auch in 
unserer Stadt nach und nach Stolpersteine verlegt, ein in-
zwischen europaweites Projekt des Kölner Künstlers Gunter 
Demnig. Stadtarchivar Wolfgang Froese nimmt Sie am Samstag, 
30. September 2023 mit auf einen Rundgang zu den Häusern 
der Verfolgten und erzählt an den einzelnen Stationen deren 
Lebenslauf.

Treffpunkt: 16 Uhr am Salmenplatz
Dauer: ca. 1,5 Stunden

Eine Anmeldung bei der Touristinfo Gernsbach unter 07224 
644446 oder touristinfo@gernsbach.de ist erforderlich. 

 
Stolperstein Ludwig Schneiderhan. Foto: Stadt Gernsbach

Stark zum Schulstart

Stiftung ‚Gernsbach hilft‘ zum Schulstart
Kinder und deren Bildung sind mit die wichtigsten Baustei-

ne für unsere Zukunft, doch gerade in den jetzigen Zeiten 
ist es für Familien und Alleinerziehende schwer, die alltägli-
chen Herausforderungen zu bewältigen.

Gemäß ihres Stiftungszwecks - Hilfe für in Not geratene Bür-
gerinnen und Bürger - möchte die Stiftung ‚Gernsbach hilft‘ 
Kindern einen guten Start in den Gernsbacher Grundschulen 
ermöglichen. Nach einem erfolgreichen Anlauf im letzten Jahr 
startet ‚Stark zum Schulstart‘ auch in diesem Jahr wieder.
Gernsbacher Familien / Alleinerziehende, die im Leistungs-
bezug von SGB II, Wohngeld oder nach dem Asylbewerber-
leistungsgesetz stehen, können demnach mittels eines auf 
der Homepage hinterlegten Formulars (www.gernsbach.
de/gernsbachhilft) eine Förderung für den Schulbedarf ihrer 
grundschulpflichtigen Kinder beantragen. Näheres zum Ab-
lauf und zu den erforderlichen Unterlagen finden Sie auf der 
Homepage der Stadt Gernsbach.

Als Ansprechpartner 
für Rückfragen steht 
Benedikt Lang, Leiter 
der Kämmerei der 
Stadt Gernsbach, zur 
Verfügung (Tel. 07224 - 
644 201). „Es ist schön, 
dass wir mit dieser Ak-
tion Dank der Spenden 
der Gernsbacher Bür-
gerinnen und Bürger in 
die Stiftung ‚Gernsbach 
hilft‘ Familien bzw. 
Alleinerziehenden 
beim Schulstart ihrer 
Kinder helfen können“, 
so Benedikt Lang ab-
schließend. 

 
Die�Stiftung�'Gernsbach�hilft'�unter-
stützt Erziehende zum Schulstart.  
 Foto: Symbolbild Stadt Gernsbach

Reichental

Ausweitung der 30er-Zonen
Reichental war bisher der einzige Stadtteil, in dem noch 

größtenteils 50 km/h erlaubt waren.

Es war schon länger im Ortschaftsrat die Rede davon, in 
Reichental die Geschwindigkeit zu reduzieren. Auch bei der 
diesjährigen Verkehrsschau war dies ein Punkt auf der Tages-
ordnung. Daraufhin hat die Stadt Gernsbach die 30er-Zone 
beantragt und entsprechende Pläne eingereicht. Demnach 
gilt jetzt auch in Reichental - wenn so beschildert - die 
Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h. In diesem Zuge werden 
voraussichtlich ab der 39. Kalenderwoche auch weitere in 
die Jahre gekommene Schilder ausgetauscht und fehlende 
Beschilderungen ergänzt. Da einige Straßen sehr schmal sind, 
werden diese nur für Anlieger freigegeben. Viele Straßen in 

Reichental sind schmal und Sackgassen, somit werden diese 
nach der neuen Beschilderung auch als Sackgassen, teilweise 
ohne Wendemöglichkeiten, ausgeschildert. Die Pläne wurden 
vor Beantragung dem Ortschaftsrat vorgelegt und mit dem 
Ortvorsteher besprochen. 

 
Blick auf Reichental Foto: Stadt Gernsbach
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Hoch hinaus

 
Auf den Storchenturm!Jeden Sonntag 
- bis einschließlich 8. Oktober - ist der 
Storchenturm von 15 bis 17 Uhr im Herbst 
geöffnet.�Das�beliebte�Wahrzeichen�ist�
ein�Teil�der�Befestigungsanlage�Gerns-
bachs. Denjenigen, die die Stufen bis 
zur Turmstube erklimmen, bieten sich 
herrliche Aussichten auf die umliegenden 
Berge�von�der�Teufelsmühle.�Gleichzeitig�
erlebt man Geschichte zum Anfassen. 
Hautnah! Foto: Stadt Gernsbach

Deutschland wählt das Naturwunder 2023

Hochmoorgebiet „Wildsee“  
am Kaltenbronn ist nominiert
Der Deutsche Wanderverband ruft 

gemeinsam mit der Heinz-Siel-
mann-Stiftung dazu auf, das Naturwun-
der Deutschlands 2023 zu wählen.

Unter neun deutschen Landschaften 
wurde das Hochmoorgebiet „Wildsee“ 
am Kaltenbronn als einer der Favoriten 
nominiert. Das zeigt, wie außerge-
wöhnlich und schützenswert das größte 
Hochmoor im Schwarzwald ist, das als 
Kohlenstoffspeicher eine immens hohe 
Bedeutung für den Klimaschutz hat 

und als Lebensraum für viele seltene 
Tier- und Pflanzenarten einen wichtigen 
Beitrag zum Artenschutz leistet. 

Die faszinierende Moorlandschaft im Nah-
erholungsgebiet Kaltenbronn ist überdies 
zu jeder Jahreszeit ein wunderschöner 
Anblick, für den sich ein Ausflug auch von 
weither ganzjährig lohnt. Vom 15. Sep-
tember bis 12. November 2023 entschei-
det eine Publikumswahl über das Natur-
wunder des Jahres. Abstimmen kann man 
unter www.sielmann-stiftung.de 

 
Für�die�Publikumswahl�'Naturwunder�des�Jahres'�nominiert:�Der�Wildsee�am�Kalten-
bronn.� Foto:�Katrin�Schmitt

Neue KFZ-Prüfstelle in 
Gernsbach-Hilpertsau

 
Im�Juli�2023�öffnete�unter�der�Leitung�von�
Viktor Diel die Kfz-Prüfstelle in der Murg-
talstraße 123, Gernsbach-Hilpertsau, ihre 
Türen. Das Angebot umfasst Hauptunter-
suchung, Sicherheitsprüfung, Einzelab-
nahmen, Teiluntersuchung Abgas, ADR-
Prüfungen, Untersuchungen nach §§ 41 
und�42�BO�Kraft,�Einstufung�als�Oldtimer,�
Mängelkarte�und�Tempo-100-Plakette�
für Anhänger. Das Ingenieurbüro Diel 
betreibt bereits fünf weitere Standorte im 
Südwesten. Bürgermeister Julian Christ 
übermittelt�seine�herzlichen�Glückwün-
sche�zur�Eröffnung�und�wünscht�viel�
Erfolg. Foto: Stadt Gernsbach

Stadtwerke Gernsbach

Umsetzung des 2. Bauabschnittes 
in der Scheuerner Straße
Zwischen dem 04.10. und 06.10.2023 

wird die Baustelle durch die Firma 
Reif aus Rastatt eingerichtet.

Dies wird auf dem Parkplatz beim RÜB 
Kurpark und auf dem Schotterparkplatz 
hinter der Hildastraße 1 geschehen und 
hat zunächst keine direkten Auswirkun-
gen auf den Straßenverkehr. Anknüp-
fend an den 1. Bauabschnitt wird dann 
ab dem 09.10.2023 mit dem 2. Bau-
abschnitt begonnen. Dieser Abschnitt 
erstreckt sich auf eine Länge von ca. 
130 m und befindet sich zwischen der 
Scheuerner Straße 4 bis zur Kreuzung 
Scheuerner Straße / Hildastraße. 

In diesem Abschnitt wird ein neuer 
Regenwasserkanal mit einem Durch-
messer von 500 mm verlegt. Im gleichen 
Zuge wird auch die Wasserleitung in der 
Straße erneuert, ein Teil der Gasleitung 
um verlegt und Leerrohre für den Breit-
bandausbau mit verlegt. Die Straße wird 
auf der ganzen Fläche neu asphaltiert 
und der Gehweg stellenweise ausgebes-
sert. 

Durch die Baumaßnahme kommt es in 
dieser Zeit zu Behinderungen für den 
Straßenverkehr. Für die Verkehrsteilneh-
mer wird eine offizielle Umleitungsstre-
cke ausgewiesen. 
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Arbeitskreis Katz’scher Garten

Rückblick aufs Altstadtfest
Auf großes Publikumsinteresse stieß der Beitrag des 

Arbeitskreises Katz’scher Garten zum Altstadtfest: Die 
Mitglieder öffneten eigens zum Fest die aufgrund von Bau-
maßnahmen derzeit für die Öffentlichkeit noch geschlosse-
ne Gartenanlage.

Dort gab es eine Gartenausstellung des Pflanzencenters Kling-
mann sowie Informationen aus erster Hand, denn Arbeits-
kreissprecher Jürgen Illig führte Besuchergruppen durch den 
kleinen Park und informierte über die bereits durchgeführten 
und über die noch anstehenden Arbeiten. Dabei war unter 
anderem zu erfahren, dass die Einfassungsbroderien um den 
Barockbrunnen in der Gartenmitte wiederhergestellt werden. 
Momentan werden die künstlerischen barocken Einfassun-
gen mit Stahlband von Schlosser Armin Wild im städtischen 
Bauhof gefertigt. Ein bereits fertiggestellter Teil der barocken 
Elemente, die Ebersteiner Rose, konnte schon bewundert 
werden. Das Objekt war zur Veranschaulichung in Teilberei-
chen mit der zukünftigen Einfassungspflanze, dem Schlangen-
bart (Ophiopogon planiscapus), bepflanzt und mit weißem 
Zierkies und gebrochenem Tonziegel ausgelegt worden. 
„Nach Fertigstellung der kompletten Schlosserarbeiten wird 
die Ebersteiner Rose ihren vorherigen Platz beim Brunnen 
wieder einnehmen und dort in ihrer vollen barocken Schön-
heit erstrahlen“, freut sich Arbeitskreissprecher Jürgen Illig. 

Sehr gut kam auch das Bewirtungsangebot des Arbeitskrei-
ses im Pavillon an. Die Mitglieder hatten den Bereich vor 
dem Gartenhaus liebevoll als Gartencafé gestaltet, wo die 
Besucherinnen und Besucher bei Kaffee und Kuchen oder 
einem Glas Sekt die Blicke schweifen lassen konnten. „Trotz 
der Umstände hat der Arbeitskreis zum Altstadtfest nicht nur 
die Öffnung des Katz‘schen Gartens ermöglicht, sondern eine 
Wohlfühlatmosphäre für die Gäste geschaffen - eine tolle Leis-
tung“, würdigte Bürgermeister Julian Christ den vorbildlichen 
Einsatz der Arbeitskreismitglieder. 

 
Arbeitssprecher Illig führte Besuchergruppen durch den Gar-
ten. Fotos: Stadt Gernsbach

 
Der Arbeitskreis schuf ein Gartencafé mit Wohlfühlatmosphäre.

 
Schönes�und�Dekoratives�für�den�Garten�präsentierte�das�
Pflanzencenter�Klingmann�im�Rahmen�der�Ausstellung.

 
Der�bereits�fertiggestellter�Teil�der�barocken�Elemente,�die�
Ebersteiner Rose, konnte bewundert werden.
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Vorgezogener Annahmeschluss
Der Annahmeschluss für den Stadtanzeiger ist für KW 40 am Sonntag, 

1. Oktober, um 22 Uhr. Wir bitten um Beachtung, dass nach der Annahmefrist 
keine Artikel mehr in „Artikelstar“ eingestellt werden können. 

Die Ausgabe erscheint am Donnerstag, 5. Oktober. Foto: PLAINVIEW/iStockphoto/Thinkstock

Zu verschenken
Jede Woche haben die Leser die Mög-
lichkeit, Möbel, Hausrat, sperrige Ge-
genstände, die nicht mehr gebraucht 
werden, aber noch zu gebrauchen 
sind, an dieser Stelle anzubieten, 
soweit sie verschenkt werden. Selbst-
abholung.

Anzeigenwünsche können per E-Mail 
an stadtanzeiger@gernsbach.de 
übermittelt oder telefonisch unter 
644-445 durchgegeben werden.

Annahmeschluss ist Montag, 15 Uhr.

Angebot der Woche
1. Ehebett „Ruf-Bett“, 1,80 m x 2,00 

m, mit verstellbaren Lattenrosten 
und Bettkasten, dazu 2 passende 
einzelne Matratzen inkl.  
Matratzenschoner; 
 Telefon 07224 9163126

2. Küchentisch mit 2 Schwingstühlen; 
Telefon 07224 7178

3. Älteres Ikea-Polstermöbel, 
2-teilig, L-Form, 2,80 m x 2,00 m, 
naturfarben/beige,  
Telefon 07224 4274

28.09.23 bis 04.10.23

K O M M  W I R  G E H E N  I N S  K I N O !

Do, Mo & Di
~KINOTAG~

Außer an Feiertagen! MEHR INFOS UND KARTEN FINDET IHR AUF UNSERER WEBSITE

Fr,Mo,Mi:
19:30 Uhr

Tgl.: 15:00 Uhr & 17:15 Uhr

Sa-So,Di: 15:00 Uhr
Do-Mo,Mi: 17:15 & 19:30 Uhr

Do, Sa, So, Di: 19:30 Uhr

Do & Mi:
15:00 Uhr

Do, Sa, So, Di: 19:30 UhrDo, Sa, So, Di: 19:30 UhrDo, Sa, So, Di: 19:30 Uhr

Do-Mo,Mi: 17:15 & 19:30 Uhr

Tgl.: 15:00 Uhr & 17:15 Uhr

Sonntag
15.Oktober
14:45 Uhr

SonntagFr & Mo:
15:00 Uhr

Di 3.10.: 17:15 & 19:30 Uhr

BEST OF CINEMA

Sa-So,Di: 15:00 Uhr
Do-Mo,Mi: 17:15 & 19:30 UhrDo-Mo,Mi: 17:15 & 19:30 Uhr

Kunstweg am Reichenbach

Öffentliche Führung
Am Sonntag, den 1. Oktober 2023, 

findet um 11.30 Uhr eine öffentli-
che Führung am Kunstweg am Reichen-
bach statt.

Die Teilnehmer:innen erhalten Informa-
tionen zu den aktuell knapp 50 Kunst-
werken am Weg, den Künstler:innen, 
der Geschichte und Natur im Reichen-
bachtal. Die Tour dauert rund zwei 
Stunden und findet bei jedem Wetter 
statt. Treffpunkt ist am Beginn des 
Kunstweges an der Infotafel auf dem 
Parkplatz im Reichenbachtal hinter dem 
Gewerbegebiet. Anfahrt und Infos unter 
www.kunstweg-am-reichenbach.de. Be-
reits seit 2009 stehen die „Zwei Figuren“ 
von Alfonso Hüppi (*1935 Freiburg) am 
Beginn des Kunstweges am Reichenbach 
und begrüßen die Besucher:innen. Der 
eher konzeptionell, figürlich-abstrakt 
arbeitende Holzbildhauer wählte für sei-
ne Arbeit ein Stahlblech, welches durch 
den natürlichen Prozess der Oxydation 
die Oberfläche rosten lässt und eine 
einzigartige Farbgebung im Kontrast 
zur Natur erzeugt. Der Künstler ergänzt 
seinen Bildtitel durch den Zusatz „Vom 

Nil zum Reichenbach“ und lässt so beim 
Betrachter:in die eigenen Gedanken 
an ferne Länder und eigene Erinnerun-
gen schweifen bei der Wanderung im 
Reichenbachtal. Nach einer Mitarbeit an 
der Staatlichen Kunsthalle Baden-Baden 
war Alfonso Hüppi bis 1999 Professor an 
der Kunstakademie Düsseldorf. Lange 
Zeit verbrachte er in Namibia, wo er 
gemeinsam mit Erwin Gebert das „Mu-
seum im Busch“ gründete und dort als 
Leiter für das Künstler:innenprogramm 
verantwortlich war. Er lebt und arbeitet 
in Baden-Baden und ist Mitglied der 
Akademie der Künste Berlin. 

 
Alfonso Hüppi „Zwei Figuren“ (2009) oxydier-
tes Stahlblech 300 x 200 x 2 cm. Foto: Voré
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VHS Gernsbach - Landkreis Rastatt

Kurse in Gernsbach
Innere Balance durch Autogenes Training
Grundkurs
Kurs-Nr.: AV31623 GE, 8 x montags, ab 02.10.2023,  
19:00 - 21:00 Uhr, St.-Erhard-Kapelle (Kirchl),  
Obertsroter Straße, Obertsrot
Gitarre - Grundkurs
Kurs.: AV2D612GE
5 x mittwochs, ab 04.10.23, 15:00 - 17:00 Uhr
Ehemalige Handelslehranstalt, Gernsbach, Jahnstraße 3
Spanisch für Alltag und Reise
A1-Kurs für Teilnehmende mit geringen Vorkenntnissen

Dieser Kurs vermittelt erste Kenntnisse der spanischen Spra-
che, die abgestimmt sind auf typische Reise- und Alltagssitua-
tionen und sich auch im beruflichen Umfeld anwenden lassen.

Kurs-Nr.: AV4N546GE
12 x donnerstags, ab 05.10.23, 18:00 - 19:30 Uhr
Ehemalige Handelslehranstalt, Gernsbach, Jahnstraße 3

Weitere Informationen erhalten Sie über die Internetseite der 
VHS Rastatt: www.vhs-landkreis-rastatt.de. 

Telefonisch sind wir erreichbar unter 07222 381 3500 
und E-Mails senden Sie bitte an:  
Gernsbach@vhs-landkreis-rastatt.de 
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Jugendhaus Gernsbach

Ausblick Oktober - Was ist los im Gleis 3 ?
Diese Woche ist internationale Woche, deshalb werden 

am Samstag, den 30.9. von 15 bis 18 Uhr afghanische 
Lenkdrachen gebaut.
In Kooperation mit der Integrationshilfe werden unter fachkun-
diger Anleitung und in einer lockeren Atmosphäre flugfähige 
Drachen nach afghanischen Vorbild gebaut. Dazu gibt es afghani-
schen Tee und Gebäck. Am 4. Oktober startet endlich die Mäd-
chengruppe „Girls*Space“ im Jugendhaus. Dieses Angebot richtet 
sich an Mädchen* ab 13 Jahren und findet immer mittwochs von 
16 bis 19 Uhr statt. Mädchenarbeit fördert die Gleichstellung der 
Geschlechter und hilft, Ungleichheiten und Diskriminierungen zu 
überwinden. Ziel des Angebots ist, dass Mädchen* ihr Selbstbe-
wusstsein stärken, emanzipatorische Rollenbilder kennenlernen 
und dazu ermutigt werden, ihr Potenzial auszuschöpfen.
Im Oktober beginnt auch das Projekt „Queer Youth Visibili-
ty“ mit einer Kunstausstellung vom 16. - 20. Oktober in den 
Zehntscheuern Gernsbach. Das Projekt wird gefördert im 
Zuge des „Aktionsplans für Akzeptanz & gleiche Rechte“ vom 
Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration Baden-
Württemberg. Im Rahmen dieses Projektes finden in diesem 
und nächstem Jahr mehrere Veranstaltungen zur Sichtbarkeit 
von queeren Lebenswelten statt. Weitere Infos folgen.
Außerdem findet Ende Oktober / Anfang November das 
Herbstferienprogramm im Jugendhaus Gernsbach statt.
Am 30. Oktober gibt es von 15 bis 18 Uhr wieder einen 
Graffiti-Workshop (10 Euro). Und von 19 bis 24 Uhr geht es ins 
Horrorhaus Durmersheim (ab 14 Jahren).

Am 31. Oktober findet von 17 bis 22 Uhr eine Halloweenparty statt. 
Am 02. November wird von 12 bis 16 Uhr herbstlich gekocht und 
gebastelt (5 Euro), danach findet der offene Treff von 16 bis 20 Uhr 
statt. Und am 03. November ist der offene Treff von 14 bis 18 Uhr 
und ab 18 Uhr veranstaltet das Jugendhaus eine Scary Filmnacht.
Weitere Informationen über Angebote und Events findet man 
bei Instagram unter @jugendhaus_gernsbach und auf der 
Facebook-Seite. 
Das Jugendhaus-Team

 
Gleis�3�-�Stand�am�Altstadtfest.� Foto:�Charlene�Stellmach
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Waldkindergarten Spielwald

Besuch der Jäger
Am Mittwoch, den 20.09. und 

Donnerstag, den 21.09. waren im 
Waldkindergarten die Jäger Gerd Base-
dow und Hubertus Groß zu Besuch und 
nahmen beide Gruppen mit auf eine 
Entdeckungstour durch den Gernsba-
cher Wald. 

Hier durften die Kinder auf spieleri-
sche Weise etwas über die heimischen 
Tierarten im Wald lernen. Präparationen 
von Eichhörnchen, Dachs, Wildschwein, 

Iltis und weiteren Tieren des Waldes, 
wurden an verschiedenen Stationen der 
Entdeckungstour vorab von den Jägern 
platziert. Durch das Anschauen Berüh-
ren und Streicheln hatten die Kinder die 
Möglichkeit, die Tiere einmal ganz nah 
zu erleben und kennenzulernen. Durch 
die Wanderung blieben auch alle immer 
in Bewegung und kehrten nach guten 
2,5 Stunden, mit viel neuem Wissen und 
angenehm erschöpft wieder zurück zum 
Kindergarten. 

 
Besuch der Jäger. Foto:  
 Waldkindergarten SpielWald Gernsbach

Realschule Gernsbach

Out and about in England –  
die Zehntklässler auf Stufenfahrt
Endlich konnten die zehnten Klassen 

ihre Englischkenntnisse, die sie 
in den letzten fünf Jahren erworben 
haben, erproben.

Dafür ging es am 18. September über den Är-
melkanal mit Bus und Fähre zu Gastfamilien 
in London. Dort wurden sie abends herzlich 
empfangen und umsorgt. Am Dienstag 
statteten die Schülerinnen und Schüler dem 
Bade- und Kurort Brighton einen Besuch ab. 
Sowohl das Royal Pavillon des George IV als 
auch der moderne i360 Tower der British 
Airways hinterließen einen bleibenden 
Eindruck. Am nächsten Tag verschlug es die 
Gruppe in die kleine pittoreske Stadt Arundel 
mit dem berüchtigten Arundel Castle aus 

dem 11. Jahrhundert. Unweit davon ent-
stand nach einem gemeinsamen Spazier-
gang ein unvergessliches Foto an den Seven 
Sisters. Für den Rest der Reise machten die 

Schülerinnen und Schüler schließlich London 
unsicher. Zunächst konnten sie sich einen 
ersten Eindruck per Schiff auf der Themse, 
mit dem Sightseeingbus und zu Fuß verschaf-
fen sowie Bilder von Big Ben, Buckingham 
Palace und London Eye knipsen. Abschlie-
ßend krönte die Reise die Erkundung eigener 
Destinationen in London per Tube, bevor es 
wieder zurück nach Gernsbach ging. Eine 
ereignisreiche und abenteuerliche Reise – 
typisch englisches Wetter inklusive! 

 
Atemberaubende Aussicht an den Seven Sisters. Foto: Björn Stolle

Albert-Schweitzer-Gymnasium Gernsbach

Fokus auf Gesundheit – neues Jahresthema
Mit insgesamt 436 Schülerinnen und 

Schüler und 43 Lehrkräften startet 
das Gymnasium ins neue Schuljahr.

Solide zweizügig ist der Jahrgang 5 mit 
jeweils 27 Schülern je Klasse. Die Leh-
rerversorgung ist gut. Ganze vier neue 
Lehrerinnen und Lehrer sind am ASG ab 
diesem Schuljahr tätig. Auch in diesem 
Schuljahr glänzt die Schule durch viele 
wählbare Arbeitsgemeinschaften, die 
Schülerinnen und Schülern eine interes-
sengeleitete Vertiefung ermöglichen: So 
können beispielsweise die neuen Fünft-
klässler von einer speziell für sie geschaf-
fenen Französisch-AG profitieren oder 
die Unterstufen-Theater-AG nutzen, die 

für die Klassen 5 und 6 angeboten wird. 
Die starke digitale Infrastruktur mit Bea-
mern, Visualizern und Apple-TVs in allen 
Klassenzimmern sowie zwei buchbaren 
iPads-Koffern darf als gesichert gelten. Ab 
Klasse 10 erhalten alle Schülerinnen und 
Schüler immer noch iPads als Leihge-
räte, die gesamte Kursstufe (Klasse 11 
und 12) hat elternfinanzierte Tablets für 
eine moderne Abiturvorbereitung. Man 
sei dabei, die bereits gute Ausstattung 
mithilfe der bestehenden Arbeitskreise 
(Schulentwicklung, Fortbildung und Di-
gitalisierung) noch weiter zu verbessern 
und setze hierbei bewusst auf Kontinuität 
und Optimierung, gibt Schulleiter Stefan 
Beil zu verstehen.

Vertieft wird nunmehr ein analoges The-
ma: physische und psychische Gesund-
heit, die auch im schulischen Rahmen 
nicht fehlen darf. Gesundheit stellt 
schließlich eine der drei Leitsäulen im 
Leitbild des Gymnasiums dar. So wenden 
sich Schülerinnen und Schüler seit Jahren 
an die schulische Beratungslehrerin, Frau 
Annette Rönsch; aber auch die Schulsozi-
alarbeiterin, Frau Raphaela Borck, leistet 
einen Beitrag zur Problemlinderung. 
Konzeptionell vorangebracht wird das 
Gesundheitsthema durch den im Schul-
jahr 2023/2024 geschaffenen Arbeitskreis 
Schulentwicklung, in dem interessierte 
Lehrkräfte an neuen Gesundheitsangebo-
ten arbeiten. 
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Bücherei Gernsbach
Romane lebensnah
Penelope und die zwölf Mägde* Atwood, Margaret: Ein unerwartet neuer Blick auf die klassi-
sche Geschichte der Odysee aus der Sicht der verlassenen Ehefrau.

Der Riss, durch den das Licht eindringt* Cullen, Helen: Eine irische Familie lernt nach dem 
Suizid der Mutter zurück ins Leben zu finden.

Lektionen* McEvan, Ian: In der Lebensgeschichte eines Durchschnitts-Briten spiegelt sich die 
Geschichte der zweiten Hälfte des 20. Jh.

Mit dir bis ans andere Ende der Welt* Keane, Mary Beth: Drei Jugendliche verlassen Anfang 
der 1960er das ländliche Irland, um in New York ein neues Leben zu beginnen.

Alle Farben meines Lebens* Ahern, Cecelia: Nach Überwindung vieler Hindernisse lernt Alice 
ihre Begabung zu schätzen, die Auren anderer Menschen als Farben zu sehen.

Weißdornzeit* Harrison, Melissa: In einem kleinen englischen Dorf kämpfen die Menschen trotz 
der umgebenden idyllischen Natur mit alltäglichen Problemen.

Drei Frauen und ein falsches Leben* Heldt; Dora: Vergangenheit und Zukunft: Die Frauen-am-See-Erfolgsge-
schichte geht weiter.

Mein Leben in deinem* Moyes, Jojo: Emotionaler und warmherziger Roman über Frauensolidarität und Frauenfreundschaft.

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag 15 Uhr bis 19 Uhr,,Mittwoch 12 Uhr bis 14 Uhr,,Sonntag 10.30 Uhr bis 12 Uhr
Sie erreichen uns telefonisch 07224 2054 (AB), per E-Mail an: info@buecherei-gernsbach.de oder über unsere Home-
page: www.buecherei-gernsbach.de
Wir freuen uns über Ihren Besuch in der Kornhausstraße 28,
Ihr Bücherei-Team

Information: Kostenfreie Anmeldung und Ausleihe unabhängig von Alter, Geschlecht oder Religionszugehörigkeit
Unser TIPP: Installieren Sie die bibkat App z. B. aufs Handy. Jederzeit können Sie unterwegs Ihr Leserkonto aufrufen, im 
Online-Katalog BVS eOPAC nach gewünschten Medien suchen, vormerken und verlängern.
Dienstag, 3. Oktober, geschlossen: Tag der Deutschen Einheit.

 Angebote für Gäste & Bürger 
Gästebegrüßung mit  
anschließender Stadtführung
Letzter Termin Freitag, 29. September um 13:30 Uhr am 
Alten Rathaus, kostenfrei, ohne Anmeldung.

Waldmuseum Reichental
Das Waldmuseum Reichental ist immer sonntags von 14 bis 
18 Uhr geöffnet. Gruppenführung jederzeit nach Vereinba-
rung unter Tel. 07224-40219.

Ausstellung im Storchenturm
Immer sonntags von 15 bis 17 Uhr geöffnet. Der alte Wehr-
turm ermöglicht einen herrlichen Rundblick über Gernsbach 
und bietet Informationen über die Gernsbacher Stadtbefes-
tigung und Störche.

Kunstausstellung  
„Historische Ansichten aus Gernsbach“
Die Werke sind vom 11. September bis zum 19. Dezember zu 
den üblichen Öffnungszeiten, montags von 7:30 bis 16 Uhr, 
dienstags und mittwochs von 7:30 bis 12 Uhr, donnerstags 

von 7:30 bis 18 Uhr und freitags von 7:30 bis 13 Uhr zu sehen. 
Treffpunkt Rathaus (Igelbachstr. 11), Eintritt frei.

Stolpersteine -  
Opfer der NS-Zeit in Gernsbach
Stadtarchivar Wolfgang Froese nimmt Sie mit auf einen 
Rundgang zu den Häusern der Verfolgten und erzählt an den 
einzelnen Stationen deren Lebenslauf. Treffpunkt Salmen-
platz, Dauer ca. 1,5 Stunden. Anmeldung bei der Tourist-Info 
Gernsbach, Tel. 07224 644-446 oder per E-Mail an 
touristinfo@gernsbach.de.

Nächster Termin: Samstag, 30. September um 16 Uhr

Führung Kunstweg am Reichenbach
Treffpunkt bei der Infotafel am Fuße des Kunstweges (nach 
der Fa. Holzbau Wurm). Parkplatz an der B 462 zwischen 
Hilpertsau und Weisenbach nach der Abzweigung Richtung 
Kaltenbronn. Kostenlos, Dauer ca. 2 Stunden, Wegstrecke ca. 
6 km, ohne Anmeldung. 

Nächster Termin: Sonntag, 01. Oktober um 11:30 Uhr
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LEADER-Kulisse Mittelbaden

Erstes LEADER-Regionalforum in  
Gaggenau für die neue LEADER-Förderperiode
Die LEADER-Förderung als Instru-

ment der Regionalentwicklung in 
der Region Mittelbaden kann auch in 
den nächsten Jahren fortgesetzt wer-
den und damit viele Impulse für eine 
zukunftsfähige Entwicklung geben.

Mit dem neuen Regionalentwicklungskon-
zept (REK) wird den Themen Klima- und 
Ressourcenschutz sowie Daseinsfürsorge 
und Integration ein noch größerer Stel-
lenwert eingeräumt. Zum LEADER-Regio-
nalforum am 12. Oktober 2023 um 16:00 

Uhr in der Festhalle Bad Rotenfels sind alle 
Interessierte herzlich eingeladen. 

Neben einer kurzen Einführung in die 
Schwerpunkte der neuen Förderperiode 
und zwei Impulsvorträgen von Fabienne 
Körner, Energieagentur Mittelbaden und 
Bela Bender, Referatsleiter Naturschutz 
beim Forstamt Baden-Baden können sich 
die Teilnehmer:innen anschließend zu 
den drei Handlungsfeldern nachhaltiges 
Wirtschaften (inkl. Tourismus), Ressour-
censchutz/Naturschutz und Lebensqua-

lität vor Ort gerade vor dem Hintergrund 
des Klimawandels auch in der LEADER 
Kulisse mit Vorschlägen einbringen. 

Eingeladen sind alle Bürger, Experten, 
ehrenamtliche und kommunale Vertre-
ter, die die zukünftige Entwicklung der 
LEADER Region aktiv mitgestalten und 
ihre Ideen einbringen möchten. Um 
vorherige Anmeldung unter dem Kon-
takt: Hils.Leader@Baden-Baden.de wird 
gebeten. Weitere Infos unter Tel. 07221 
93-1650 und 07221 93-1651 

Landkreis Rastatt

Premiumwanderweg Murgleiter  
erfolgreich nachzertifiziert
Der 110 Kilometer lange Premium-

wanderweg Murgleiter von Gagge-
nau zum Schliffkopf ist vom Deutschen 
Wanderinstitut erfolgreich nachzertifi-
ziert worden.

Als einer von 24 zertifizierten Mehr-
tageswandertouren in Deutschland 
unterzieht sich die Murgleiter alle drei 
Jahre der Prüfung durch das Deutsche 
Wanderinstitut. Die Zertifizierung 
erfolgt anhand eines umfangreichen Kri-
terienkatalogs. Von großer Bedeutung 
bei der Bewertung durch das Deutsche 
Wanderinstitut sind unter anderem 
eine logische und für die Wanderer 
verständliche und sichtbare Wegwei-
sung, die Ausstattung mit Sitzbänken 
und Rastplätzen, eine naturnahe und 
abwechslungsreiche Streckenführung 
oder das Vorhandensein von Hütten und 
Gaststätten entlang der Wegstrecke. 
Mehrtagestouren müssen mindestens 
50 Erlebnispunkte aufweisen, um das 
Deutsche Wandersiegel zu erhalten. Alle 
fünf Wanderetappen der Murgleiter er-
füllen die Kriterien des Deutschen Wan-
derinstitutes in vollem Umfang, sodass 
mit 65 Punkten das Niveau im Vergleich 
zur letzten Zertifizierung im Jahr 2020 
gehalten werden konnte. Bereits seit 
2008 zählt die Murgleiter zur Spitzen-
klasse deutscher Wanderwege und trägt 
das Prädikat „Premiumwanderweg“. 
Alle drei Jahre muss die Zertifizierung 
erneuert werden.

Das Landratsamt Rastatt als Koordinie-
rungsstelle der Infrastruktur- und Mar-
ketingaktivitäten rund um die Murglei-
ter arbeitet eng mit dem Zweckverband 
Im Tal der Murg und den Anrainer-
kommunen Gaggenau, Baden-Baden, 
Gernsbach, Weisenbach, Forbach und 
Baiersbronn zusammen. Nur so kann 
die hohe Qualität sichergestellt werden. 
Im direkten Vergleich mit den weiteren 
zertifizierten Mehrtageswanderwegen 
(Streckenwege) in Deutschland liegt die 
Murgleiter mit 65 Erlebnispunkten auf 
Platz fünf von insgesamt 25 ausgezeich-
neten Streckenwegen.

Jasmin Boll, Tourismusbeauftragte des 
Landkreises Rastatt, zeigt sich erfreut 
über die Entwicklung der Murgleiter und 
die erneute Zertifizierung: „Die Murglei-
ter erreicht vor allem bei der Wegwei-
sung Höchstwerte, außerdem wird der 
Wegbelag und das natürliche Umfeld als 
besonders positiv bewertet. Es ist dem 
großen Engagement aller Kommunen, 
Ehrenamtlichen und Partner bei der 
Wegebetreuung zu verdanken, dass wir 
so super abschneiden.“

Neben der erneuten Zertifizierung als 
Premiumwanderweg wurde in diesem 
Sommer auch die neue Homepage 
www.murgleiter.de fertiggestellt. 
„Durch die übersichtlichen Informatio-
nen über die einzelnen Etappen und zu 
Sperrungen und Umleitungen werden 
Wanderer schon bei der Vorbereitung 

und Planung ihrer Tour unterstützt. Die 
moderne Darstellung sowie die vielen 
schönen Bilder machen richtig Lust, 
direkt loszuwandern“, so die Tourismus-
beauftragte Boll.

Bis zum 31. Oktober 2023 befindet sich 
bei der Wetzsteinhütte auf Etappe 2 
außerdem noch eine Stempelbox für 
das Gewinnspiel „50 Jahre Landkreis 
Rastatt“. Bei insgesamt fünf verschie-
denen Stempeln kann am Gewinnspiel 
teilgenommen werden, bei welchem 
ein E-Bike, ein Restaurantgutschein, 
Theaterkarten und viele weitere Preise 
verlost werden. Weitere Informationen 
sowie die Möglichkeit zur kostenlosen 
Bestellung des Stempelpasses gibt es 
unter www.tourismus.landkreis-rastatt.
de. 

 
Unterwegs auf der Murgleiter.  
 Foto: Stadt Gernsbach
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Kornhaus Gernsbach

Konzertprogramm mit spanischer Gitarrenmusik
Der international angesehene Meis-

tergitarrist und Komponist Peter 
Bernd Karstens spielt sein Konzertpro-
gramm mit spanischer Gitarrenmusik 
aus vier Jahrhunderten im Kornhaus 
Gernsbach am Samstag, den 28. Okto-
ber um 20 Uhr.

Er präsentiert Gitarrenwerke aus Re-
naissance, Barockzeit, Klassik-Romantik 
und aus dem 20. Jahrhundert von Luys 
de Narvaez, Gaspar Sanz, Fernando Sor, 
Trinidad Huerta, Julian Arcas, Sebastian 

Iradier, Manuel de Falla, Joaquin Turina 
und Isaac Albeniz im vom Komponisten 
herausgegebenen Urtext und bringt sie 
als temperamentvoller Interpret mit 
seinem modernen, klangschönen Instru-
ment zu Gehör.

Peter Bernd Karstens spielt mit unglaub-
licher Geschwindigkeit griffsicher und 
virtuos seine Konzertgitarre. Die vielfäl-
tigen Möglichkeiten auf dem Instrument 
Gitarre, wechselnde und varianten-
reiche Musikstile auf den sechs Saiten 

erklingen zu lassen, gibt der badische 
Virtuose zum Erstaunen des Publikums 
klangvoll, farbenreich und stilistisch 
differenziert zum Besten. 

Der Eintritt kostet 20 Euro, Einlass und 
Abendkasse (mit Ermäßigungen bis 50 
%) öffnet 30 Minuten vor Beginn. Kar-
tenvorverkauf online unter https://ztix.
de/hp/events/18653/info

Veranstalter: Prof. Peter Bernd Karstens, 
www.peterkarstens.de 

Bereitschaftsdienste Und Apotheken
Notdienste der Ärzte
Ständige Notrufnummern -
Weiterleitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht 
den Patienten in Notfällen von Montag 
bis Freitag von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 
Uhr sowie am Wochenende/Feiertagen 
von 8 bis 8 Uhr unter der Telefonnum-
mer 116117 zur Verfügung. An Wochen-
enden/Feiertagen wird die Patienten-
versorgung direkt in den Räumen der 
Notfallpraxis Baden-Baden, Balger 
Straße 50, von 8 bis 22 Uhr erfolgen. Die 
Notfallpraxis ist unter obiger Telefon-
nummer erreichbar. In lebensbedroh-
lichen Situationen muss der Rettungs-
dienst unter der Europarufnummer 112 
benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 116117 (Anruf kostenlos)

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 0761 12012000 bzw. unter 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-
notdienst

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Rufbereitschaft
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Samstag, 30. September/  
Sonntag, 1. Oktober
Tierarztpraxis Wahl, Kirchstraße 7, 
Lichtenau-Scherzheim,  
Telefon 07227 991111

Dienstag, 3. Oktober
Kleintierpraxis Häfele, Rheinstraße 15, 
Ottersdorf, Telefon 07222 1662828

Psychologische Beratung
für Eltern, Kinder und Jugendliche
Telefon 07222 381-2255, Online-Beratung:
www.landkreis-rastatt.de

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Donnerstag, 28. September
Schwarzwald Vital Apotheke
Bismarckstraße 53, Gaggenau
Telefon 07225 917690

Freitag, 29. September
Kreuz-Apotheke, Lange Straße 37,
Baden-Baden (Innenstadt),
Telefon 07221 25502

Samstag, 30. September
Neue Apotheke, Wilhelm-Drapp-Str. 23,
Baden-Baden (Oos), Tel. 07221 973960

Sonntag, 1. Oktober
Murgtal-Apotheke, 
Gottlieb-Klumpp-Straße 12,
Gernsbach, Telefon 07224 3806

Montag, 2. Oktober
Löwen-Apotheke, Lichtentaler Straße 3
Baden-Baden (Innenstadt),
Telefon 07221 22120

Dienstag, 3. Oktober
Dr. Rösslers Hof-Apotheke, Sophienstr. 7,
Baden-Baden (Innenstadt),
Telefon 07221 30350

Mittwoch, 4. Oktober
Marien-Apotheke, Ooser Bahnhofstr. 19,
Baden-Baden (Oos), Tel. 07221 61679

Fachstelle Sucht
Am Bachgarten 9, Gernsbach, Tel.1820
Öffnungszeiten: Mittwoch 15 bis 17.30 Uhr
Freitag 9 bis 13 Uhr
Termine nur nach telefonischer Verein-
barung.

Hospizgruppe Murgtal
Eisenlohrstraße 23, Gernsbach

Information und Beratung:
Montag bis Freitag von 9 bis 12.30 Uhr, 
Telefon 6566333

Sozialstation Gernsbach
Eisenlohrstraße 23, Gernsbach
Telefon 1881, Fax 2171

Büroöffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail: info@sozialstation-gernsbach.de

Dienst der Schwestern/Pfleger am
Samstag, 30. September
Natalie Felske, Katharina Baumgartner, 
Romina Roth, Dominik Sämann,  
Jasmin Melcher, Yvonne Becker,  
Gabi Gerstner, Jenny Feil,  
Angelika Burkhart-Schillinger, 

Sonntag, 1. Oktober
Natalie Felske, Katharina Baumgartner, 
Romina Roth, Dominik Sämann,  
Jasmin Melcher, Yvonne Becker,  
Gabi Gerstner, Dagmar Freundel,  
Jenny Feil

Dienstag, 3. Oktober
Isabella Roth, Kati Hoffmann,  
Frank Bieler, Romina Roth,  
Carmen Hahn, Julia Axt, Gabi Gerstner, 
Marietta deLaporte, Dagmar Freundel

Alle Angaben ohne Gewähr
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SPD - Ortsverein
Gernsbach 

„Kaffee und Politik“  
am 08. Oktober
Damit Gernsbach lebenswert bleibt, 
möchten wir es auch weiterhin positiv 
mitgestalten. Hierfür brauchen wir DICH! 
Im Jahr 2024 werden die Weichen für 
die nächsten fünf Jahre im Gemeinderat 
gestellt. Hast Du Interesse, Dich für Deine 
Stadt positiv zu engagieren und diese mit-

zugestalten? Dann 
laden wir Dich 
herzlichst auf „Kaf-
fee und Politik“ 
am 08. Oktober 
2023 ab 10:30 
Uhr im Delizioso 
(Igelbachstraße 
10, Gernsbach) 
ein. Treffe uns auf 
einen lockeren 
Austausch und bringe gerne Deine Ideen 
für unsere Stadt mit! Wir freuen uns sehr 

auf Dich. Des Weiteren stehen wir immer 
für Gespräche zur Verfügung. Wir sind te-
lefonisch, per WhatsApp (07224 6494774) 
oder E-Mail (spd.gernsbach@gmail.com) 
jederzeit erreichbar. Melde Dich!
Erinnerung:  
Pizza und Politik am 29. September
Diesen Freitag (29.09.23) gibt es 
außerdem Pizza und Politik in der 
Gernsbacher Altstadt zusammen mit 
dem SPD-Landtagsabgeordneten Jonas 
Weber, der ehemaligen Abgeordneten 
der italienischen Abgeordnetenkammer 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Zahlungsaufforderung
für Wasser- und Abwassergebühren – 
 3. Abschlagszahlung
Am 30. September 2023 ist die 3. 
Abschlagszahlung der Wasser- und 
Abwassergebühren für das Kalenderjahr 
2023 zur Zahlung fällig. Es wird hiermit 
öffentlich an die Zahlung erinnert.

Konten der Stadtkasse Gernsbach:
Sparkasse Rastatt-Gernsbach

IBAN: DE83 6655 0070 0060 0027 14
BIC: SOLADES1RAS
Volksbank pur
IBAN: DE74 6619 0000 0050 0466 05
BIC: GENODE61KA1

Bei Banküberweisungen bitten wir Sie, 
das Buchungszeichen und den Verwen-
dungszweck anzugeben. Einzahlungen 
ohne diese Angaben verzögern die Bear-
beitung und können zu Fehlbuchungen 
führen.

Bei Zahlungsverzug ist die Stadtkasse 
gesetzlich verpflichtet, für jeden an-
gefangenen Monat der Säumnis einen 
Säumniszuschlag sowie Mahngebühren 
zu erheben.

Zahlungspflichtigen, die der Stadtkasse 
ein SEPA-Lastschrift-Mandat  
(früher: Einzugsermächtigung) erteilt 
haben, wird die Wasser- und Abwasser-
gebühr zum Fälligkeitstermin  
abgebucht.

AUS DEM GEMEINDERAT
Themen und Abstimmungsergebnisse der Sitzung vom 25. September 2023
Bekanntgabe der in nicht öffentlicher 
Sitzung gefassten Beschlüsse

-  Aufstellung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans der Innenentwicklung 
„Wohnanlage Casimir-Katz-Straße“, Ab-
schluss eines Durchführungsvertrages

-  Personalangelegenheit: Einstellung ei-
ner Sachgebietsleitung Liegenschaften

-  Personalangelegenheit: Eingruppie-
rung der Bauhofleitung

Ausscheiden und Nachrücken eines 
Mitglieds des Gemeinderates sowie 
teilweise Neubesetzung der Gremien 
aufgrund des Nachrückens eines Ge-
meinderates

Der Gemeinderat stellt fest, dass Manu-
el Daum (CDU-Fraktion) für den ver-
storbenen Stadtrat Volker Hildenbrand 
(CDU-Fraktion) in den Gemeinderat 

und in den Ausschuss für Technik und 
Umwelt nachrückt.

Doppelhaushalt 2024/2025 -  
Haushaltssatzung für zwei Jahre  
mit 2-Jahres-Haushaltsplan
Der Gemeinderat beschließt mit großer 
Mehrheit die Aufstellung der Haushalts-
satzung für zwei Jahre mit 2-Jahres-
Haushaltsplan. Der erste Doppelhaus-
halt soll für die Jahre 2024 und 2025 
aufgestellt werden. Die Wirtschaftsplä-
ne der Eigenbetriebe Stadtwerke Gerns-
bach, Abwasserbeseitigung Gernsbach 
und StadtRäume sollen analog dazu 
ebenfalls für zwei Jahre aufgestellt 
werden.

Nach detaillierter Bewertung aller rele-
vanten Aspekte überwiegen die Vorteile 
sowohl für die interne Arbeit der Verwal-

tung als auch für die externe Steuerungs-
aufgabe durch den Gemeinderat.

Viele Städte in Baden-Württemberg 
können auf eine langjährige Erfahrung 
mit zweijährigen Haushaltsplanungen 
blicken. Die Nachbarstadt Gaggenau 
praktiziert seit Jahren erfolgreich ein 
zweijähriges Haushaltsverfahren. Dort 
hat sich das Verfahren bewährt.

Das zweijährige Haushaltsverfahren hat 
klare Vorteile, diese sind:
-  Die Entlastung der Verwaltung in 

jedem zweiten Jahr.
- Weniger Sitzungen in den Gremien.
-  Das erste Finanzplanungsjahr erfährt 

als 2. Haushaltsjahr eine größere Ver-
bindlichkeit.

-  Es gibt im zweiten Jahr keine vorläufige 
Haushaltsführung.

AUS DEN VEREINEN
Die Verantwortung für Beiträge der Kirchen, Parteien, Wählervereinigungen und Vereine trägt der jeweilige Verfasser.

 
Nico Fatebene 
(Co-Vorsitzender 
der SPD Gernsbach)
 Foto: NF/privat
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Angela Schirò und den Jusos Rastatt/Ba-
den-Baden. Kommt vorbei, für Pizza und 
einen lockeren Austausch über Politik, 
Gesellschaft und sonst redenswertes. 
Los geht's um 17.00 Uhr.

Emelie Knöpfle als stellv. Juso- 
Landesvorsitzende wiedergewählt
Emelie Knöpfle, 25-jährige Stadträtin 
aus Gernsbach, wurde vergangenen 
Samstag zum zweiten Mal zur stell-
vertretenden Landesvorsitzenden der 
Jusos Baden-Württemberg mit starkem 
Ergebnis gewählt. Die Jusos sind die 
Jugendorganisation der SPD. In ihrem 
Amt im Landesvorstand setzt sie sich 
leidenschaftlich für die Belange junger 
Menschen und deren Repräsentanz in 
der Kommunalpolitik, bezahlbares Woh-
nen und qualifizierte Ausbildungen ein.
In ihrer Rede betont sie: „Auch bei uns 
leeren sich die Kassen und es braucht 
junge Menschen, wie uns, die Zukunft 
gestalten wollen, die das übrige Geld ge-
recht verteilen und dabei die vermeint-
lich Schwächeren nicht vergessen.“

Boulefreunde
Gernsbach 

Vereinsmeisterschaft  
Doublette 2023 ermittelt
Am vergangenen Sonntag ermittelten 
die Boulefreunde ihren Vereinsmeister 
in der Formation Doublette. Nach span-
nenden Begegnungen sicherte sich Sil-
vana Sengle-Winkler den Sieg. Auf den 
zweiten Platz kamen Jürgen Blöming mit 
Edwin Karcher, Platz 3 Mary Lambrecht 
mit Kasper Zbigniev, Platz 4 Friedrich 
Senk mit Jerzy Malenta.

 
Vereinsmeister�im�der�Formation�Doub-
lette.� Foto:�Jürgen�Zimmerlin

DLRG - Ortsgruppe
Gernsbach

Erste-Hilfe-Lehrgang
Der nächste Erste-Hilfe-Lehrgang findet 
am Samstag, 30. September, von 09.30 

bis 17.30 Uhr im DRK Haus in Gernsbach 
(bei der Realschule) statt. Die Anmel-
dung erfolgt über unsere Homepage 
www.gernsbach.dlrg.de

Deutsches Rotes Kreuz
Gernsbach

Kleiderkammer
Kleiderannahmen Oktober: Montag, 
02.10., Montag, 16.10., Donnerstag, 
12.10., Donnerstag, 26.10. von 16 bis 18 
Uhr.

Kleiderausgaben Oktober: Dienstag, 
10.10., Dienstag, 17.10., Dienstag, 
25.10., Dienstag, 31.10. von 10 bis 12 Uhr

Blutspende
– die einfachste Art Leben zu retten
Ein unvorhersehbarer Unfall, eine 
plötzliche schwere Erkrankung: Jeden 
Tag werden in Deutschland etwa 15.000 
Blutspenden benötigt.

Nächster Termin:
Donnerstag, 12.10.2023, von 14:30 
bis 19:30 Uhr, Stadthalle Gernsbach, 
Badener Str. 1, Gernsbach

Jetzt Blutspendertermin online reservie-
ren unter www.blutspende.de/termine. 
So einfach läuft's: Termin reservieren 
und mit einer Blutspende in weniger als 
einer Stunde Zeit bis zu drei Menschen 
helfen! Die reine Blutentnahme dauert 
dabei ca. 10 Minuten. Die restliche Zeit 
wird für die Anmeldung, das Ausfüllen 
des Spendefragebogens, das vertrauli-
che Arztgespräch und die Ruhepause im 
Anschluss an die Blutspende benötigt.

Forum Gernsbacher Zehntscheuern

Abwechslungsreiches  
Altstadtfesttreiben  
in den Zehntscheuern
Gemeinsam mit vielen Helfer*innen und 
Beteiligten konnten wir in den Zehnt-
scheuern zu einem gelungenen Altstadt-
fest beitragen.
Unsere DJ’s Landhouse, ObsidiJan und 
Es-tefano begeisterten am Freitag- und 
Samstagabend beim „Zeitsprung“ Rave 
viele tanzbegeisterte Technofans auf dem 
Dancefloor. Durch die Unterstützung 
des ehemaligen Bäckereiteams Häfele 
(Anita Häfele, Uli Stößer & Co.) und des 
Café Felix konnten wir am Samstag und 
Sonntag wieder den traditionellen Zwie-

belkuchen und neuen Wein anbieten. In 
gemütlicher Atmosphäre, für die auch die 
bistroerprobten Sitzgelegenheiten der 
Firma JƟLG sorgten, fand dieses Angebot 
großen Zuspruch und war viel zu früh 
ausverkauft. Viele haben dazu beigetra-
gen, dass dieses abwechslungsreiche 
Programm zu einem Erfolg wurde.

 
Zwiebelkuchenangebot in der Zehnt-
scheuer. Foto: Ev Medicke

Gernsbacher
Murgflößer

Gernsbacher Murgfloß  
wieder am Winterquartier
Bei strahlendem Sonnenschein und 
etwa 27 Grad Celsius fanden sich am 
Mittwoch, dem 20.9.23 viele aktive 
Mitglieder des Vereins „Gernsbacher 
Murgflößer“ und weitere freiwillige 
Helfer an der Igelbachstraße ein, um das 
Floß mithilfe der neuen Gurtschlingen 
aus der Murg zu heben. Tolle Unterstüt-
zung hatten die Flößer wieder durch die 
Kameraden der Gernsbacher Feuer-
wehr, welche in diesem Jahr bei diesen 
Aktionen tatkräftig mithalfen. Die Polizei 
achtete auf einen reibungslosen Ver-
kehrsfluss und ein sicheres Gelingen der 
Aktion auf der Straße. So konnte alles 
harmonisch und reibungslos ablaufen. 
Es war schon beeindruckend zu sehen, 
wie alle Hand in Hand arbeiteten, als 
gebe es eine feste Choreografie.
So schwebten 4 Gestöre mit einer Länge 
von nahezu 9 m aus Fichtenstämmen 
von mehr als 0,35 m Durchmesser, 
vollgesaugt mit Wasser, per Autokran der 
Firma Mohr aus der Murg und wurden 
auf den LKW mit Tieflader verladen und 
gesichert.
Nach etwa zwei Stunden schweißtreiben-
der Arbeit war es geschafft und die Fahrt 
ging zum Winterquartier. Nun wurde alles 
wieder abgeladen und sicher gestapelt. 
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Nach einiger Zeit des Trocknens wird das 
Ganze dann noch abgedeckt, um dort die 
Monate bis zum nächsten Altstadtfest im 
Jahr 2024 zu verbringen.

Veranstaltung  
„Jakob der Flößer“
Die Flößervereine von Gernsbach und 
Hörden zusammen mit dem Kulturring 
Gaggenau laden für Donnerstag, 5. 
Oktober, 19 Uhr zu einem „Flößerabend“ 
in die Kulturhalle Bad Rotenfels ein, 
nachdem die Flößerei 2022 von der 
UNESCO zum immateriellen Kulturerbe 
der Menschheit erklärt wurde. Das Holz 
war ab dem späten Mittelalter bis ins 
19. Jahrhundert die Haupteinnahme-
quelle im Murgtal. Die Stämme wurden 
zu Flößen eingebunden, die dann in 
Steinmauern zu gewaltigen Rheinflößen 
zusammengestellt wurden. So ging es 
teilweise bis nach Holland. Das war sehr 
aufwendig, brachte aber Geld ins Land. 
Inspiriert durch das Lebenswerk des 
Murgschiffers Jakob Kast, der durch die 
Flößerei zu großem Reichtum kam, hat 
der Baden-Badener Henrik von Köller 
2011 den packenden Roman „Jakob der 
Flößer“ veröffentlicht, der als regiona-
ler Bestseller bezeichnet werden kann. 
Henrik von Köller wird das Leben der 
Flößer und ihrer Familien im späten 
Mittelalter beschreiben und auch auf 
die Unterschiede zwischen der äußerst 
streng regierten Markgrafschaft und 
dem freiheitlichen Leben in Holland 
eingehen. Mitglieder des Vereins für 
Heimatgeschichte Gaggenau-Hörden 
stellen das Handwerkszeug der Flößer 
und ihre Kleidung vor. Filme des SWR 
zeigen zudem die Waldarbeit und den 
Floßbau in früheren Jahrhunderten. All 
das verspricht, ein abwechslungsreicher 
Flößerabend zu werden. Der Eintritt 
beträgt für Mitglieder 10 Euro und Nicht-
mitglieder 15 Euro, Schüler und Studen-

ten sind frei, Karten an der Abendkasse 
oder im Vorverkauf über die Buchhand-
lung „Bücherwurm“, Gaggenau, sowie 
E-Mail: info@kulturring-gaggenau.de

Handballspielgemeinschaft Murg

Rückblick Altstadtfest 2023
Bereits im Juni traf sich das Festkomitee 
der HSG Murg, um sich auf das Gernsba-
cher Altstadtfest 2023 vorzubereiten. Die 
Arbeit hat sich gelohnt, bei herrlichem 
Wetter konnte die HSG sich wieder aktiv 
am Festwochenende beteiligen. Der Durst 
der Besucher konnte mit einer Auswahl 
am Bierwagen oder im Weinbrunnen ge-
stillt werden. Bei sommerlichem Wetter 
durfte natürlich auch die Bar mit Erfri-
schungsgetränken nicht fehlen. Glücklich 
über alle Gäste und Unterstützer, wie 
dem Restaurant Dubrovnik Gernsbach, 
dem Getränkelieferant Kolberg und dem 
Team des Kornhauses, blicken wir auf den 
Festbetrieb zurück. Es ist immer wieder 
wunderbar, wie die Arbeit innerhalb der 
HSG Hand in Hand verrichtet wird.

Terminvorschau:
Am 21.10.2023 findet der erste große 
Heimspieltag der Saison in der Eber-
steinhalle Obertsrot statt.

Hockey-Club
Gernsbach 1919 

Saisonende  
auf Tabellenplatz 1
Am letzten Spieltag der Saison ging es 
für die Mädels der WU16 vom Hockey-
Club Gernsbach zum TSG Reutlingen. In 
ihrem ersten Spiel trafen sie auf den TSG 
Reutlingen und konnten, trotz deren 
Heimvorteil, das Spiel mit 6:1 gewinnen. 
Im zweiten Spiel ging es gegen Markdorf. 
Auch dort waren die Gernsbacher Mä-
dels haushoch überlegen und gewannen 
verdient 5:0. So stehen die Mädels am 
Ende der Kleinfeldrunde ungeschlagen, 
mit einer Tordifferenz von 26:2 Toren, 
auf dem 1. Tabellenplatz.

KDFB
Zweigverein Gernsbach

Helfende Hände  
rund um die Kaffeestube
Das Vorstandsteam des KDFB Zweig-
verein Gernsbach freute sich über alle 
fleißigen Helferinnen und Helfern, 
ohne die das wunderbare Angebot am 
Altstadtfest Gernsbach nicht hätte an-
geboten werden können. Die phänome-
nalen Kuchen und Torten, der Service, 
die Arbeit an der Kuchentheke und in 
der Kaffeeküche wäre ohne die Unter-
stützung der „helfenden Hände“ nicht 
möglich gewesen.

 
Das�Murgfloß.� Foto:�Josef�Elter

 
WU16 des HCG Foto: HC-Gernsbach
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Schachklub
Gernsbach 1949 

Spielbericht zur 1. Runde der 
neuen Saison 2023/2024
Die 1. Mannschaft des Schachklubs 
Gernsbach spielt in der neuen Saison 
in der Bereichsklasse. Dort traf man am 
ersten Spieltag auf die 2. Mannschaft 
der Schachfreunde Hörden. Mit einem 
leicht ersatzgeschwächten Team konnte 
nach einem zähen Kampf ein Mann-
schaftsremis von 4:4 erreicht werden. 
Remis spielten Tudor Costin, Keyvan 
Ganjali, Rene' Gaisbauer und Fabian 
Hornung. Zwei überzeugende Siege er-
rangen Luca Hornung und Aska Ganjali.
Die zweite Mannschaft spielte in der 
Kreisklasse 1 auswärts gegen Ottenhö-
fen 2 und trennte sich ebenfalls unent-
schieden mit einem 2:2. Die Punkte 
erzielten Josef Häfele und Harro Häfele.
Team 3 und 4 des Schachklubs mussten 
in der Kreisklasse 2 in der ersten Runde 
gegeneinander antreten. Als eindeuti-
ger Sieger erwies sich die 3. Mannschaft, 
die mit 4:0 gewann. Die Punkte holten 
Adam Toth, Leon Grünefeld, Mika Jan-
sen und Max Bertsch.

Schwarzwaldverein
Gernsbach

Wanderungen
Die Dienstagswanderer treffen sich am 
Mittwoch, dem 4. Oktober, um 10 Uhr am 
Eingang zum Gernsbacher Kurpark. Wir 
wandern zum Kriegerdenkmal, wo uns 
bei guter Wetterlage ein schöner Ausblick 
auf Gernsbach und seine Umgebung 
erwartet. Über den Frauengrund geht 
es zurück nach Gernsbach, zur Einkehr 
in das „La Piazza“. Die Mitnahme von 
Wanderstöcken ist empfehlenswert. Für 
weitere Informationen: 07224-9365950. 
Die Mittwochswanderer treffen sich am 
4. Oktober um 9.15 Uhr am Bahnhof 

Gernsbach zur Fahrt mit dem Bus nach 
Dobel. Dort beginnt die Wanderung auf 
dem Westweg über Weithäuslehütte, 
Schweizerkopfhütte, Hahnenfalzhütte 
ins Gaistal zur Einkehr im Skiheim Tal-
wiese. Nach der Einkehr wird entschie-
den, ob nach Bad Herrenalb gewandert 
oder mit dem Bus gefahren wird. Die 
Wanderstrecke ist 12,5 bzw. 16 km lang, 
aufwärts sind 270 m zu bewältigen. 
Festes Schuhwerk und Wanderstöcke 
werden empfohlen. Gäste sind willkom-
men. Für weitere Informationen: 07222 
6385 oder 0172 5367418.

Gernsbacher Sportfischer-
verein »Petri Heil«

Zweites Elektroabfischen 
im Hinterer Kurparksee
Beim Elektroabfischen Anfang Juli dieses 
Jahres konnten nicht alle „Bewohner“ 
des Sees gefangen werden. Um den 
See für das geplante Ausbaggern des 
Schlamms und der Sandeintragungen 
„fischfrei“ zu machen, hatte die Stadt 
Gernsbach daher den Gewässerökolo-
gen Frank Pätzold erneut beauftragt, 
die restlichen Fische mit einem Elektro-
fischen zu entnehmen. Dieses Fischen 
fand am 16.9.2023 statt. Den Abtrans-
port der Fische im großen mit Sauerstoff 
belüfteten Behälter und die Verbringung 
der Fische in den Träufelbachsee über-
nahm Harald Rieber mit seinem Sohn 
sowie weiteren Helfern vom Gernsba-
cher Sportfischerverein Petri-Heil.
Wieder wurden zunächst alle Sicher-
heitsmaßnahmen von Frank Pätzold 
noch mal im Detail erläutert. Wie 
gefährlich diese Tätigkeit sei, sehe man 
daran, dass es beim Elektroabfischen im 
Schnitt einen tödlichen Unfall pro Jahr 
gäbe. Frank Pätzold konnte jedoch von 
sich berichten, dass es bei ihm noch nie 
einen Unfall gegeben habe.
Am Ende der knapp 3-stündigen Aktion 
wurden 5 große Karpfen, 1 großer Koi, 2 
große Goldfische, eine größere Bach-

forelle und ca. 20 kleinere Bachforellen 
aufgespürt, gekeschert und zum Trans-
portbehälter gebracht. Frank Pätzold 
war überzeugt, dass nun alle größeren 
Fische aus dem See sein müssten. Die 
Mitglieder des Gernsbacher Sport-
fischervereins Petri Heil vermuteten 
dagegen aufgrund vorhergehender 
Beobachtungen bzw. Zählungen, dass 
eventuell noch ein größerer Karpfen in 
einem der „Winterlöcher“ entkommen 
sein könnte. Diese Löcher verschaffen 
sich die Karpfen mit Schwanzbewe-
gungen im tiefen Schlamm, um dort 
überwintern zu können.
Jedenfalls war es ein erfolgreicher Tag und 
vielleicht können sich die Kurparkspazier-
gänger im nächsten Jahr an einem wieder 
schlamm- und schwemmsandfreien Kur-
parksee erfreuen. Auch der Gernsbacher 
Sportfischerverein wäre glücklich, wenn 
dieses von ihm gepachtete Fischgewässer 
dann auch wieder von seinen Mitgliedern 
genutzt werden könnte.

 
Der�stattlichste�Karpfen�aus�dem�
Kurparksee vor dem Einsetzen in den 
Träufelbachsee Foto: Kai Rieber

Tennis-Club 1922
Gernsbach 

Eltern-Kind-Turnier
Am vergangenen Sonntag fand bei 
traumhaftem Tenniswetter in leider 
kleiner Runde zum zweiten Mal das 
Eltern-Kind-Turnier statt. Die Teilnehmer 
der U9 hatten ihre Mamas und Papas ak-
tiviert und spielten jeder gegen jeden im 
Kleinfeld ihre(n) Beste(n) aus. Ida Bec-
carelli konnte mit ihrem Vater Timo alle 
Begegnungen für sich entscheiden und 
gewann das Turnier vor Felix und Steffen 
Müller. Das war aber an diesem Tag fast 
nebensächlich, denn vor allem hatten 
alle Spieler und auch Fans und Zuschau-

 
Die�Mittwochswanderer�unterwegs.� Foto:�Schwarzwaldverein�Gernsbach
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er mächtig viel Spaß bei unterhaltsamen 
und eng umkämpften Begegnungen.

Oktoberfest
Am Dienstag, den 3. Oktober startet ab 
11 Uhr das TCG-Oktoberfest. Gerda und 
Rolf verwöhnen die Mitglieder auch in 
diesem Jahr mit zünftigen bayrischen 
Schmankerln. Dieses Event bildet den 
Abschluss der diesjährigen Außen-
saison. Mitglieder, die ihre Teilnahme 
bereits fest eingeplant haben, werden 
zur Unterstützung der Planung der 
Clubhauswirte gebeten, sich kurz unter 
info@tcgernsbach.de anzumelden.

Turnverein
Gernsbach 1849 

Freie Plätze beim Yoga-Kurs
Am 28. September, startet ein neuer 
Yoga-Kurs, bei dem es noch freie Plätze 
gibt. Der Kurs findet immer donnerstags 
von 18 bis 19 Uhr im Gymnastikraum 
der Stadionhalle statt. Yoga-Übungen 
verfolgen einen ganzheitlichen Ansatz, 
der Körper, Geist und Seele in Einklang 
bringen soll. Yoga hat auf viele Men-
schen eine beruhigende, ausgleichende 
Wirkung und kann somit den Folgeer-
scheinungen von Stress entgegenwir-
ken. Das Angebot ist für Männer und 
Frauen jeden Alters geeignet. Es wird 
eine Kursgebühr in Höhe von 60,- Euro 
für Nichtmitglieder bzw. 40,- Euro für 
Mitglieder erhoben (10 Einheiten). Der 
Kurs wird von unserer ausgebildeten 
Yoga-Trainerin Jessica Wieland geleitet. 
Fragen/Kurs-Anmeldungen beim TV 
Gernsbach unter yoga@tvg1849.de

Showteam TRONGYM  
erkämpft sich den Titel 
beim Landesentscheid
Am Samstag, 16.09.2023, startete das 
Showteam „Trongym“ beim Landes-

entscheid „Rendezvous der Besten“ in 
Stockach. Es war für die Turner, Tur-
nerinnen und Tänzerinnen der zweite 
Start in diesem Format. Hatten sie im 
vergangenen Jahr noch knapp die Qua-
lifikation und den Titel verpasst, war die 
Motivation umso größer es dieses Jahr 
zu schaffen. Ihre Nummer „Species“, die 
sie auch in Amsterdam gezeigt hatten, 
wurde nochmals optimiert und mit 
einem weiteren Highlight versehen. Mai 
Linh Jasmine Ong verstärkte die Crew 
und spielte live Geige beim Auftritt. 
Das Showteam Phönix aus Zizenhausen 
richtete den Wettkampf aus und die 5 
teilnehmenden Gruppen konnten vor 
vollen Zuschauerrängen in der Jahnhalle 
in Stockach ihre Nummern darbieten. 
Die 4 Juroren bewerteten die Gruppen in 
verschiedenen Kategorien, die Qualität, 
Originalität, Ausdruck und Choreografie. 
Trongym konnte mit einem sauberen 
Durchlauf das Publikum und die Jury be-
geistern und erhielt neben einem sehr 
positiven Feedback das Prädikat „Ausge-
zeichnet“. Somit gab nicht nur den Titel 
„BTB-Showgruppe 2023“, sondern auch 
die direkte Qualifikation fürs Bundesfi-
nale beim DTB (Deutscher Turnerbund). 

Die amtierenden deutschen Showteams 
Bluesbrothers und Matrix konnten mit 
derselben Auszeichnung gleichzie-
hen. Team Flying Grufties und Phönix 
schafften die Quali über zwei sogenann-
te Wildcards. Voraussichtlich wird das 
Bundesfinale noch diesen November 
stattfinden. Nächstes Ziel ist es, dort 
unter die besten 15 Teams zu kommen 
und sich den Titel „DTB-Showgruppe 
2023“, sowie die Qualifikation für die 
Weltmeisterschaft 2024 in Lissabon zu 
sichern. Das Trainerteam um Paul und 
Sabrina Stangenberg sowie Felix Merkel 
sind wahnsinnig stolz auf ihr Team und 
freuen sich jetzt schon aufs Finale.

Abteilung Basketball

Spiel mit uns Basketball!
Wenn du Lust auf unbeschwertes Basket-
ballspielen hast, komme doch donners-
tags um 18.30 Uhr in die Realschulhalle! 
Dort ballern Junge und Alte, Profis und 
Anfänger - einfach weil es Spaß macht. 
Reinschnuppern kostenlos; später muss 
man Mitglied im TV Gernsbach werden.

 
Basketballspielen in der Realschulhalle.
 Foto: Winfried Walter

 
Teilnehmer des Eltern-Kind-Turniers des TCG Foto: TCG

 
TronGym Foto: TronGym
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Musikverein 
Lautenbach

15. Knödelfest in Lautenbach
Am Sonntag, 08.10.2023, startet das 15. 
Knödelfest ab 11:00 Uhr im Bürgerhaus 
Lautenbach, bei gutem Wetter auch im 
Außenbereich davor. Nicht nur für die 
Lautenbacher Bevölkerung ist dieser 
Termin ein fester Bestandteil im Veran-
staltungskalender, mit der Gelegenheit 
zu kulinarisch-musikalischem Genuss, zu 
Plausch, Meinungsaustausch und gemüt-
lichem Zusammensein. Auch im gesam-
ten Murgtal hat dieses Knödelfest einen 
legendären Ruf und lockt zahlreiche 
Besucher aus der Region an. Drei Gastka-
pellen sind für die musikalische Unterhal-
tung ab 12:00 Uhr vorgesehen. Für den 
Durst und die kulinarischen Bedürfnisse 
ist wieder eine reichhaltige Auswahl 
vorhanden. Natürlich steht dabei das 
Thema ̀ Knödel` bei den Hauptgerich-
ten im Vordergrund, serviert mit Kraut 
und Wildschweingulasch, Braten oder 
Pilzrahmsoße oder süß als Germknödel. 
Kaffee, Kuchen, Torten und Waffeln 
dürfen natürlich nicht fehlen. Merken Sie 
sich diesen Termin vor und freuen Sie sich 
auf ein fröhliches und genussvolles Fest. 
Der MVL freut sich auf Sie!

Schützenverein 1927
Obertsrot

Frühschoppentermine  
im Oktober
Die Frühschoppentermine im Schüt-
zenhaus für Oktober sind: - 01.10.2023, 
- 15.10.2023, - 29.10.2023.
Schaut gerne auf ein kaltes Getränk oder 
ein nettes Gespräch vorbei. Öffnungszei-
ten Frühschoppen: 10:30 bis ca. 12:30 
Uhr.

Motorradfreunde Reichental

Saisonabschlusstour  
im Oktober
Bald ist auch diese Motorradsaison für die 
Motorradfreunde Reichental auch schon 
wieder vorbei. Doch bevor der Herbst so 
richtig Einzug ins Murgtal halten kann, 
steht noch die letzte große Ausfahrt für 
die Biker auf dem Programm. Traditionell 
am 3. Oktober findet die gemeinsame 
Saisonabschlussfahrt statt. Wohin es geht 
ist noch ein streng gehütetes Geheimnis, 
aber sicherlich wird es wieder eine schö-
ne und entspannte Tour über bekannte 
und vielleicht auch unbekannte Strecken 
sein. Treffpunkt und Uhrzeit hierzu wird 
noch rechtzeitig bekannt gegeben. Schon 
die ganze Saison stand im Zeichen der 
kleinen und manchmal auch größeren 
Feierabend- oder Sonntagsrunden. Vom 
Käppele zum Mummelsee, vom Schwä-
bischen bis zum Rebland war alles dabei. 
Ob in einer größeren Gruppe oder auch 
manchmal nur zu zweit, es konnten die 
Kurven und verwinkelten Strecken bei 
herrlichem Wetter und tollen Ausblicken 
genossen werden. Und so manch ein 
Abschluss dieser Touren endete in der 
Eisdiele oder bei einem gemütlichen 
Ausklang auf dem Rathausplatz.

Musikverein »Orgelfels«
Reichental

Altmetallsammlung
Der Musikverein Orgelfels Reichental 
führt am Samstag, 30. September 2023, 
eine Altmetall-Sammlung in Reichental 
durch. Es werden Altmetall, aber keine 
Elektrogeräte, gesammelt, um die Inst-
rumente des Vereins intakt zu halten.
Größere oder sperrige Altmetall-Teile 
können, nach vorheriger Anmeldung 
bei Edith Wieland, Tel. 6970467, bereits 
vorher abgeholt werden.
Bitte werfen Sie nichts weg, die Ein-
nahmen werden für Instrumente und 
Reparaturen dringend benötigt.
Die Musikerinnen und Musiker des Mu-
sikvereins Orgelfels Reichental freuen 
sich über die Unterstützung. Infos unter 
www.musikverein-reichental.de

Förderverein Kinderhaus Staufenberg

Mitgliederversammlung
Liebe Mitglieder und Interessierte, wir 
laden Sie herzlich zur Mitgliederver-
sammlung ein, die am Donnerstag, den 
12. Oktober 2023, um 18 Uhr in den 
Räumlichkeiten des Kinderhauses in 
Staufenberg stattfinden wird.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.   Genehmigung der Tagesordnung und 

Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.  Bericht der 1. Vorsitzenden
4.  Bericht der Kassenwartin
5.  Stellungnahme der Kassenprüferin
6.  Aussprache zu den Berichten
7.  Entlastung des Gesamtvorstandes
8.   Neuwahl des Vorstandes und des 

Beirats
9.  Aktivitäten im Jahr 2023/2024
10. Verschiedenes
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme an 
der Versammlung.

 
Knödel�in�allen�Variationen�werden�am�traditionellen�Lautenbacher�„Knödelfest“�
geboten, das vom Musikverein Lautenbach veranstaltet wird. Foto: Günther R. Merkel

 
Feierabendrunde Foto: Maximilian Merkel
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Sportverein
Staufenberg 1923

Neue Kurse beim SVS
Power Work-out: effizientes Kraft- und 
Ausdauertraining mit Geräten oder dem 
Eigengewicht. 10 x mittwochs, 18:30 bis 
19:30 Uhr in der Staufenberghalle (au-
ßerhalb der Schulferien), bei schönem 
Wetter draußen, 30 € SVS-Mitglieder / 

55 € Nichtmitglieder. Start: 4.10.2023. 
Anmeldung und Infos bei Klaus Strobel, 
Tel.: 0152 7035651 (auch WhatsApp) 
oder KlausStrobel@t-online.de
Yoga: Yogaübungen verfolgen einen ganz-
heitlichen Ansatz, der Körper, Geist und 
Seele in Einklang bringt. Yoga hat auf viele 
Menschen eine beruhigende, ausglei-
chende Wirkung und kann den Folgeer-
scheinungen von Stress entgegenwirken. 
Der Kurs ist für Männer und Frauen jeden 

Alters geeignet. Das Vinyasa Yoga ist ein 
dynamisches Yoga, das Bewegung und 
Atmung zu einem fließenden Erlebnis 
verbindet. 10 x mittwochs, 19:45 bis 
20:45 Uhr, in der Staufenberghalle 
(außerhalb der Schulferien), bei schönem 
Wetter draußen, 35 € SVS-Mitglieder / 
60 € Nichtmitglieder. Start: 11.10.2023. 
Anmeldung und Infos bei Klaus Strobel, 
Tel.: 0152 7035651 (auch WhatsApp) 
oder KlausStrobel@t-online.de

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN
CHRISTUSKIRCHE

Ev.-Freikirchliche Gemeinde (Baptisten)

Sonntag, 1. Oktober
10 Uhr Gottesdienst

Rumänische Gemeinde:
Samstag, 30. September
18 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

Sonntag, 1. Oktober
15 Uhr Serviciu divin romanesc  
(rumän. Gottesdienst)

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Jakobskirche Gernsbach
Pauluskirche Staufenberg

Pfarrbüro Gernsbach
Waldbachstraße 13, Tel.: 07224/3394
Mail: Gernsbach@kbz.ekiba.de
Homepage: www.ekige.de

Pfarrbüro Staufenberg
Kirchstraße 8, Tel.: 07224/1672
Mail: paulusgemeinde.gernsbach@ 
kbz.ekiba.de
Homepage: www.paulus-gemeinde.de

Pfarrerin Annette Stepputat
Tel.: 016090567919
Mail: annette.stepputat@ekiba.de

Diakonin Lea Gessler
Tel.: 01573 4387379
Mail: Lea.Gessler@kbz.ekiba.de

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN
Freitag, 29. September 2023
Erntedankgabensammlung erstmals 
wieder im ganzen Ort Staufenberg durch 
die Konfirmanden Bitte stellen Sie Ihre 
Spenden gerne an die Haustür!
12.00 Uhr Gottesdienst zur Trauung und 
Taufe, St. Jakobskirche, Pfarrerin Annet-
te Stepputat

Samstag, 30. September 2023
10.00 – 12.00 Uhr Erntedankabgaben in 
der St. Jakobskirche

17 – 20 Uhr Kennenlernabend der neuen 
Konfirmanden, Paulus-Saal, Diakonin 
Lea Gessler

Sonntag, 1. Oktober 2023
10.30 Uhr Familien-Gottesdienst mit 
Vorstellung der Konfirmanden, Pau-
luskirche, Diakonin Lea Gessler und 
FaGoTeam
Die Kinder dürfen gerne Erntedankga-
ben mitbringen und am Altar ablegen!
Nach dem Gottesdienst laden wir zu 
Kartoffel- und Kürbissuppe sowie Zwie-
belkuchen in den Paulus-Saal ein!
10.30 Uhr Erntedankfest-Gottesdienst 
mit Abendmahl und Vorstellung der Kon-
firmanden, Pfarrerin Annette Stepputat

Mittwoch, 04. Oktober 2023
9.30 Uhr Funktionelle Ganzkörpergym-
nastik für Senioren, Staufenberghalle, 
Barbara Haitz

KINDER- UND JUGENDARBEIT

Mittwoch, 04. Oktober 2023
10 Uhr Krabbelgruppe, Paulus-Saal,  
E. Hecker
14.15 bis 15.45 Uhr Konfirmanden-Un-
terricht Gruppe 1, Marienhaus, Diakonin 
Lea Gessler
16 bis 17.30 Uhr Konfirmanden-Unter-
richt Gruppe 2, Marienhaus, Diakonin 
Lea Gessler

Donnerstag, 05. Oktober 2023
18 Uhr Jugendtreff für alle Jugendlichen 
ab 13 Jahren, Paulus-Saal, Kirchstr. 8, 
Diakonin Lea Gessler

Freitag, 06. Oktober 2023
18.30 Uhr Jugendhauskreis alle Jugendli-
chen ab 13 Jahren, Paulus-Saal, Diakonin 
Lea Gessler
Auch in diesem Jahr wollen wir den 
Altar in St. Jakob zum Erntedankfest 
schmücken. Ihre Gaben können Sie am 
30. September, zwischen 10.00 Uhr und 
12.00 Uhr in St. Jakob abgeben. Es sind 
nicht nur Gartenfrüchte willkommen, 

sondern alle Grundnahrungsmittel, 
aber auch Lebensmitteldosen sowie alle 
haltbaren Lebensmittel. Alle Ihre Gaben 
kommen der Tafel in Gaggenau zugute.
Am Sonntag, 15. Oktober, wird in der 
St. Jakobskirche und am Sonntag, dem 
22. Oktober in der Pauluskirche das 
Jubiläum der Goldenen und Diamante-
nen Konfirmation gefeiert. Zu diesem 
Gottesdienst werden die Jubilare und Ju-
bilarinnen, die vor 50, 60, 65, 70 oder 75 
Jahren konfirmiert wurden, sehr herzlich 
eingeladen. Eingeladen sind natürlich 
auch alle, die andernorts konfirmiert 
und nach Gernsbach bzw. Staufenberg 
zugezogen sind.
All diejenigen, die noch nicht ange-
schrieben wurden, möchten sich bitte 
im Pfarramt melden.

KATH. SEELSORGEEINHEIT
Pfarrbüro
Hauptstr. 55, Telefon 07224 995790
E-Mail: pfarramt@kath-gernsbach.de
Homepage: www.kath-gernsbach.de

Pfarrbüroöffnungszeiten
Montag und Freitag von 9 Uhr bis 12 Uhr, 
Dienstag und Mittwoch von 15 Uhr bis 
18 Uhr
Sprechzeiten bei Pfarrer Markus Moser
nach Vereinbarung
Tel. 07224 995790

Sprechzeiten bei Kooperator Adalbert
nach Vereinbarung, Tel. 07228 9697728

Miniausflug ins  
Badeparadies Schwarzwald
Wir laden alle Minis der Seelsorgeein-
heiten Gernsbach und Forbach-Weisen-
bach zu einem gemeinsamen Ausflug 
ein. Am Samstag, 18.11. möchten wir 
mit euch zusammen einen Tag im Bade-
paradies Schwarzwald in Titisee-Neu-
stadt verbringen. Wir fahren morgens 
gemeinsam mit dem Bus ins Badepa-
radies, sodass wir ca. um 9 Uhr dort sind. 
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Der Bus wird in Forbach abfahren und 
in Gernsbach wird es die Möglichkeit 
geben zuzusteigen. Dann verbringen wir 
den Tag dort und fahren gegen 17:30 Uhr 
wieder gemeinsam heim. Die genauen 
Abfahrtsuhrzeiten teilen wir euch noch 
rechtzeitig mit. Der Teilnehmendenpreis 
für den Ausflug liegt bei 20 Euro pro Per-
son. Darin enthalten ist die Busfahrt nach 
Titisee-Neustadt und zurück sowie der 
Eintrittspreis ins Badeparadies. Anmelde-
schluss ist der 01.10.2023. Die Anmel-
dung bekommt ihr von euren Oberminis 
oder auf der Homepage.

Pilgerreise der Seelsorgeeinheiten 
Gernsbach und Forbach-Weisenbach
Vom 14.03. bis 20.03.2024 geht es nach 
Lissabon, Fatima und Santiago de Com-
postela. Geistlicher Begleiter: Pfarrer 
Markus Moser. Der Preis pro Person im 
DZ beträgt 1380 Euro, der Zuschlag für 
ein Einzelzimmer 285 Euro. Programm, 
Infos und Anmeldeformulare liegen in 
den Kirchen und Pfarrbüros aus und 
können auf der Homepage: www.kath-
gernsbach.de heruntergeladen werden.

LIEBFRAUENKIRCHE

Kath. Kirchengemeinde Gernsbach
So., 01.10.2023
09:00 Uhr !! Hl. Messe zum Patrozinium
09:00 Uhr!! Kinderkirche St. Marien Gerns-
bach beginnend in der Liebfrauenkirche
Kirchenmusik zum Patrozinium
Mit der Missa Festiva des amerikani-
schen Komponisten John Leavitt (*1956) 
erklingt am kommenden Sonntag im 
Festgottesdienst zum Patrozinium um 
9:00 Uhr in der Liebfrauenkirche eine 
Messkomposition, die heute als eines 
der bedeutendsten Werke moderner 
Chormusik in der Liturgie gilt. 
In Teilen als Auftragskomposition 1987 
für das International Choral Symposium 
in Kansas City entstanden, erfreut sich 
die 1991 vollendete Messkomposition 
zwischenzeitlich weit über die USA hinaus 
großer Beliebtheit. Der Musikstil der Messe 
kann als eine Weiterentwicklung der engli-
schen Kathedralmusik bezeichnet werden, 
wie sie z.B. von John Rutter geprägt wurde.

Die Messe erklingt am Sonntag in ihrer 
originalen Besetzung für vierstimmig 
gemischten Chor mit Klavierbegleitung. 
Ausführende sind der Chor der Liebfrau-
enkirche unter der Leitung von Felicitas 
Burger sowie Holger Becker am Klavier.

Di., 03.10.2023
18:00 Uhr Rosenkranz

Mi., 04.10.2023
16:00 Uhr Hl. Messe im ASB am Hahnbach

Do., 05.10.2023
18:30 Uhr Eltern beten für ihre Kinder in 
der Klingelkapelle

MARIA HEIMSUCHUNG
Kath. Kirchengemeinde Lautenbach

Sa., 30.09.2023
12:00 Uhr Taufe von Ava Hecker

HERZ-JESU
Kath. Kirchengemeinde Obertsrot/
Hilpertsau

Fr., 29.09.2023
18:00 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr Hl. Messe

ST. MAURITIUS
Kath. Kirchengemeinde Reichental
Spirituelle Wanderung mit Bernd Kittel
Die Frauengemeinschaft lädt am 12. Ok-
tober nachmittags zu einer spirituellen 
Wanderung mit Bernd Kittel ein.
Gewandert wird auf dem Kunstweg von 
Hilpertsau nach Reichental. Dort ange-
kommen, ist ein gemütlicher Ausklang 
mit individueller Rucksackverpflegung 
vorgesehen. Die Wanderung findet nur 
bei gutem Wetter statt.
Nähere Infos und Anmeldung bitte bei 
Annerose Zapf, Tel. 40492.

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE
Weinauer Straße 32

Sonntag, 01. Oktober 2023
9.30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 04. Oktober 2023
20.00 Uhr Gottesdienst in Loffenau, 
Kelterackerweg 3

JEHOVAS ZEUGEN
Website jw.org

Donnerstag, 28. September
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
Kurzvortrag: „Er übte seine Autorität 
uneigennützig aus“
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium

Samstag, 30. September
18 Uhr Öffentlicher Vortrag – Thema: 
„Warum sich von der Bibel leiten lassen?“
18.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschau-
erbeteiligung anhand des Artikels „Sei 
standhaft und unerschütterlich“ aus der 
Zeitschrift Der Wachtturm
Gottesdienste finden in Präsenz im 
Königreichssaal in der Landstraße 
42a, Gaggenau-Hörden statt. Wer aus 
gesundheitlichen Gründen den Hybrid-
Gottesdienst übers Internet oder am 
Telefon mitverfolgen möchte, kann sich 
unter der Tel.-Nr. 07224 655 661 anmel-

den. Eine Teilnahme ist kostenlos, keine 
Spendensammlungen, etc. Besucher 
sind immer willkommen.

EV. KIRCHENGEMEINDE  
FORBACH-WEISENBACH
Sonntag, 01.10.
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit 
Vorstellung der neuen Konfirmanden 
/ Konfirmandinnen und Agapemahl. 
Musikalisch begleitet vom Lobpreischor. 
(Pfarrerin M. Eger)
anschließend Gemeindeversammlung

Gemeindeversammlung
Am 1. Oktober laden wir herzlich alle 
Gemeindemitglieder der ev. Kirche 
zur Gemeindeversammlung nach dem 
Gottesdienst ein.

Tagesordnung:
1.  Wahl des Gemeindeversammlungs-

leiters
2.  Verabschiedung Pfarrerin Margarete 

Eger - was dann?
3.  Veränderungsprozess ekiba2032 im 

Kooperationsraum Ost
4. Verschiedenes
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme!

Lobpreischor
Die nächste Probe des Lobpreischores 
findet am 9. Oktober, um 20 Uhr in 
Forbach statt.

Ökumenischer Mittagstisch
Der nächste Termin für „Gemeinsam 
schmeckt‘s besser“ - das gemeinsame 
Mittagessen - ist am 10. Oktober um 12 
Uhr im katholischen Gemeindezentrum 
Weisenbach. An- / Abmeldung bis Mon-
tag, 9. Oktober, 12 Uhr, unter Telefon 
07224 1434 bei Frau Marlies Fritz.

Konfirmanden
Am 4. Oktober findet der Konfirmanden-
unterricht im katholischen Marienhaus in 
der Kornhausstr. 28 in Gernsbach statt. 
Unterrichtszeiten:
Gruppe 1 – 14.15 Uhr bis 15.45 Uhr
Gruppe 2 – 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Erntedank
Ihre Erntegaben für Erntedank nehmen 
wir gerne am Samstag, dem 30. Sep-
tember in der Zeit von 10 bis 12 Uhr in 
Forbach entgegen. Zusätzlich sammeln 
die neuen Konfi's in einem freiwilligen 
Praktikum am 29. September Ernte-
dankgaben in Staufenberg.

Pfarramt
Das Pfarramt ist mittwochs in der Zeit 
von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr erreichbar.
Telefon: 07228 2344
E-Mail: forbach-weisenbach@kbz.ekiba.de


